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Frohe Weihnachten, viel Glück, Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr,  

wünschen Bürgermeister Herbert Rodler, die Gemeinderäte, 

alle Gemeindebediensteten und das Redaktionsteam! 

 

Bildrechte: © Miriam Primik 

Bürgermeister Herbert Rodler nahm im Kreis der Gratulanten diese Auszeichnung zum 

„Goldenen Boden“ von der Wirtschaftskammer Steiermark im Europasaal entgegen. 

Der Schlossgeist meint: 
 

Das einzige, was die Armut 
beseitigen kann, ist miteinander zu 
teilen.                 Mutter Teresa 
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 Von insgesamt 287 steirischen Ge-

meinden wurden Ende September im 

Europasaal der WKO Steiermark 

78 Kommunen mit dem Zertifikat 

„Goldener Boden“ ausgezeichnet. 

Ein Gütesiegel, das die prämierten 

Gemeinden und Städte als beson-

ders wirtschaftsfreundlich aus-

weist. Um dieses Gütesiegel zu erlangen, mussten zahlrei-

che Kriterien erfüllt werden. Der Einreichprozess fand in 

einer Zeitspanne von Ende Jänner bis Ende Juni via digi-

talem Zertifizierungsprozess über die Homepage 

www.goldenerboden.at statt. 

Pflanzen benötigen den richtigen Boden, um gedeihen zu kön-

nen. Gleiches gilt für die Wirtschaft: Ohne Engagement und 

Pflege kann die Wirtschaft vor Ort schwer gedeihen, für 

Wachstum braucht es sprichwörtlich einen unternehmer-

freundlichen „Goldenen Boden“. 78 steirische Gemeinden 

dürfen sich nun über ein entsprechendes Gütesiegel seitens 

der WKO Steiermark freuen. Sie wurden Ende September im 

Europasaal nach einem strengen Auswahlverfahren mit dem 

„Goldener Boden“-Zertifikat ausgezeichnet. 

Ziel der Initiative, die auf Nachhaltigkeit und Wissenstrans-

fer baut, ist die Unterstützung der Kommunen besonders 

wirtschaftsfreundliche Rahmenbedingungen zu schaffen. 

Dafür stehen ihnen beim „Goldenen Boden“ – unterstützt von 

Städtebund und Gemeindebund – die Experten der WKO 

Steiermark mit ihrem Fachwissen zur Verfügung. „Dabei 

geht es um die Rahmenbedingungen vor Ort, sprich ob es zum 

Beispiel einen Wirtschaftsausschuss gibt, transparente Aus-

weisung von Gewerbeflächen oder regionale Unternehmer bei 

der Vergabe öffentlicher Aufträge – im Rahmen der Mög-

lichkeiten – gefördert werden“, informierte der Präsident 

der WKO Steiermark, Josef Herk. 

Liebe Gemeindebürgerinnen,  

liebe Gemeindebürger, 

liebe Jugend! 
 

Als ich in der Gemeinderatssitzung am 

02.07.2019 von Bezirkshauptmann 

Mag. Max Wiesenhofer als Bürger-

meister angelobt wurde, war mir be-

wusst, welche Aufgaben auf mich zu-

kommen. 

Ein großes Anliegen ist mir die Orts-

durchfahrt Schildbach. Dankenswert-

erweise herrscht mit den Anrainern und der Bauerngemein-

schaft Schildbach großes Einverständnis. Es wurden verschie-

dene Leitungen wie Glasfaserkabeln, Stromversorgung und 

Oberflächenentwässerung eingebaut. Weiters wurden die 

Stützmauer und der Gehsteig neu errichtet. Unsere Bauhof-

mitarbeiter haben dabei hervorragende Arbeit geleistet und 

es ist geplant, die Asphaltierungsarbeiten noch vor Weihnach-

ten zu erledigen. 

Die Fertigstellung des Um– u. Zubaus bei der Volksschule Flat-

tendorf steht kurz vor dem Abschluss. 

Die neugegründeten Wassergenossenschaften St. Anna II und 

Weyer-Wartberg werden demnächst bei der Transportleitung 

Oststeiermark angeschlossen. 
 

Aufgrund des Bürgermeis-

terwechsels waren ver-

schiedene Änderungen in 

den Verbänden, Kommissi-

onen und Ausschüssen 

erforderlich. 

Unser langjähriger Bau-

hofmitarbeiter Josef 

K n e i ß l  t r a t  m i t 

1.  November 2019 seinen 

wohlverdienten Ruhestand 

an. 

Der Ankauf eines neuen 

Feuerwehrfahrzeuges für 

die FF Schildbach wurde 

beschlossen. 

Aufgrund der anhaltenden 

Bautätigkeit in unserer 

Gemeinde war es erfor-

derlich einen neuen Rad-

bagger und einen LKW für 

den Winterdienst anzu-

kaufen. Für diese Fahr-

zeuge wurde eine Be-

darfszuweisung vom Land 

zugesagt. 

 

http://www.goldenerboden.at
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Am 24.09.2019 haben mich die Tourismuskommissionsmitglie-

der zum Vorsitzenden des Tourismusverbandes Hartberg Um-

gebung gewählt. 

Die neue Mobilitätsoffensive SAM (Sammeltaxi) startet mit 

10.01.2020 in unserer Gemeinde. 

Bezüglich Aufschließung von neuem Wohnbauland sind derzeit 

Verhandlungen mit den betreffenden Grundeigentümern im 

Laufen. 

Der Breitbandausbau für ein flächendeckendes und schnelles 

Glasfaser-Internet wird voraussichtlich von den Feistritzwer-

ken Gleisdorf errichtet. 
 

Schwerpunkte für 2020: 

 Wasserversorgungsanlage Wenireith 

 Wasserversorgungsanlage Neuberg West 

 Fertigstellung und offizielle Eröffnung des Um– u. Zubaus 

bei der Volksschule Flattendorf 

 Jubiläumsfeier 50 Jahre Gemeinde Hartberg Umgebung 

 Ortsdurchfahrt Schildbach 

 Aufschließung von Wohnbauland 

 Straßen– u. Wegsanierungen im Gemeindegebiet 

 Sanierung des Feuerwehrgebäudes in Schildbach 

 Breitbandausbau  

 Sanierung und attraktivere Gestaltung der Villa Rustica 
 

Es ist mir ein besonderes Anliegen, mich am Ende des Jahres  

bei allen zu bedanken, mit denen ich die ersten Monate meiner 

Bürgermeistertätigkeit über zusammenarbeiten durfte. Ganz 

besonders denke ich dabei an die vielen ehrenamtlich Tätigen 

bei den Einsatzorganisationen, bei den Wassergenossenschaf-

ten, Vereinen und sonstigen Organisationen. 
 

Allen Leserinnen und Lesern unserer Gemeindezeitung wünsche 

ich eine besinnliche Adventzeit, ein frohes Weihnachtsfest, 

viel Glück und Erfolg im neuen Jahr. 

Voll aufgeschlossene  

Bauplätze  in 
  

 Flattendorf-Aue 

 Flattendorf-St. Anna 

 Schildbach-Schildbergsiedlung 
 

Auskunft: Gemeindeamt 

 Tel. 03332/62849 

 www.hartberg-umgebung.at 

Euer Bürgermeister: 

Herbert Rodler 

 

Winterdienst – Räumpflicht im Ortsgebiet 
1. Es schneit in der Nacht, gut einen 

halben Meter. Muss ich mich als Haus

- bzw. Grundeigentümer darum küm-

mern? 

JA, und zwar von Gesetzes wegen. Laut 

Straßenverkehrsordnung § 93 sind ent-

lang einer Liegenschaft (Haus, Grund 

etc.) alle Gehsteige und Gehwege vom 

Schnee zu räumen und zu bestreuen. 
 

2. Bei uns gibt es keine Gehsteige. 

Erspar ich mir das Schaufeln? 

NEIN – Wenn keine Gehsteige oder 

Gehwege vorhanden sind, gilt: Ein Meter 

vom Straßenrand ist zu säubern und zu 

bestreuen. 
 

3. Ich habe einen Full-Time-Job, also 

keine Zeit für Winterdienst? 

Die Schneeräumung und Streuung muss 

auf alle Fälle zwischen 6 und 22 Uhr er-

folgen, egal durch wen. Bei Nicht-

Räumung haftet der Eigentümer. 
 

4. Wofür hafte ich? 

Es können Schadensersatzansprüche so-

wie Forderungen, wie Schmerzensgeld, 

Heilungskosten etc. entstehen. Im 

schlimmsten Fall drohen sogar straf-

rechtliche Konsequenzen. 
 

5. Ich habe einen Hausbesorger bzw. 

eine Schneeräumungsfirma mit diesen 

Arbeiten beauftragt. Ich trage also 

keine Verantwortung dafür? 

FALSCH – Die Beauftragung Dritter al-

leine entlastet nicht. Diese müssen ver-

traglich genau an die Gesetzesbestim-

mung gebunden sein. Eine Firma, die ge-

legentlich kommt, ist zu wenig. 
 

6. Wenn ich geschaufelt, gestreut und 

Dachlawinen entfernt habe, ist die 

Sache also erledigt? 

Nicht immer! Streusalz und Splitt gelten 

nach dem Winter als Verunreinigung und 

müssen beseitigt werden. 

 

P.S.: Wir möchten alle betroffenen 

Haus- und Grundbesitzer aufmerk-

sam machen, dass die von der Ge-

meinde mit dem Schneepflug durch-

geführten Reinigungen nur eine Hil-

festellung ist und sie nicht von der 

gesetzlichen Verpflichtung befreit! 
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Gemeinderatssitzung 

02.07.2019 
 

Neues Gemeinderatsmitglied 
Herr Martin Köberl aus Schildbach wur-

de als neues Gemeinderatsmitglied ange-

lobt. 
 

Neuwahl Bürgermeister 
Der bisherige Gemeindekassier Herbert 

Rodler wurde einstimmig zum neuen Bür-

germeister gewählt. 
 

Neuwahl Gemeindekassierin 
Die Gemeinderätin Elisabeth Jöstl wur-

de einstimmig zur neuen Gemeindekas-

sierin gewählt. 
 

Gemeinderatssitzung 

03.09.2019 
 

Prüfungsausschuss 
Der Bericht des Prüfungsausschusses 

für das 2. Quartal 2019 wurde zur 

Kenntnis genommen. Es gab keine Bean-

standungen 
 

Nachbestellungen 
Es wurden Nachbestellungen in Verbän-

den, Kommissionen und Ausschüssen an-

lässlich des Bürgermeisterwechsels ein-

stimmig genehmigt. 
 

Anpassungen 
Es wurden Anpassungen der von der Ge-

meinde gewährten Zuschüsse einstimmig 

beschlossen. 
 

Vereinbarung 
 

Mit der Stadtgemeinde Hartberg wurde 

eine Vereinbarung für Kinder und Ju-

gendliche, welche die Musikschule Hart-

berg besuchen, einstimmig beschlossen. 
 

Kesseltausch 
 

Die Beteiligung an der Finanzierung des 

Kesseltausches bei der Nahwärme Flat-

tendorf GesbR wurde einstimmig be-

schlossen, da hier die Volksschule Flat-

tendorf versorgt wird. 
 

EDV-Ausstattung 
 

Ein neuer Mietvertrag mit der Firma 

Comm-Unity für die EDV-Ausstattung 

des Gemeindeamtes auf die Dauer von 5 

Jahren wurde einstimmig genehmigt. 
 

Wasserversorgungsanlage 
Es wurde einstimmig beschlossen, dass 

der Bau der Wasserversorgungsanlage in 

Wenireith von der Gemeinde errichtet 

wird und das Material von der Fa. PIPE-

Life bezogen wird. 
 

Ortsdurchfahrt Schildbach 
Es wurde einstimmig genehmigt, heuer 

noch die Straßenführungen mit den As-

phaltierungsarbeiten fertigzustellen, 

sowie die geplante Stützmauer an die 

Fa. Kammel zu vergeben. 
 

Auftragsvergaben 
Die Auftragsvergaben der noch ausste-

henden Gewerke für den Um– u. Zubau 

bei der Volksschule Flattendorf wurden 

einstimmig genehmigt. 
 

Gemeindebauhof 
Es wurde einstimmig genehmigt für den 

Gemeindebauhof eine Walze und einen 

Stampfer anzukaufen. 
 

Dorfkreuz Wenireith 
Auf Antrag der Dorfgemeinschaft We-

nireith wurde ein finanzieller Zuschuss 

zur Renovierung des Dorfkreuzes We-

nireith einstimmig beschlossen. 
 

Wasserliefervereinbarung 
Es wurde eine Wasserliefervereinbarung 

an der Notwasserversorgungsanlage ein-

stimmig genehmigt. Es betrifft einen 

Einzelanschluss (Vollanschluss) für eine 

private Liegenschaft. 
 

Gemeinderatssitzung 

18.11.2019 
 

Prüfungsausschuss 
Der Bericht des Prüfungsausschusses 

für das 3. Quartal 2019 wurde zur 

Kenntnis genommen. Es gab keine Bean-

standungen. 
 

Wirtschaftsregion Hartberg 
Es wurden eine Neugründung des Ge-

meindeverbandes „Wirtschaftsregion 

Hartberg“ sowie ein Grundsatzbeschluss 

zum „Kommunalsteuersplitting“ einstim-

mig beschlossen. 
 

Breitbandausbau 
Es wurde der Grundsatzbeschluss ge-

fasst die Umsetzung des Breitbandaus-

baues mit Glasfaserkabeln in der Ge-

meinde durchzuführen. 
 

Gemeindebauhof 
Es wurde einstimmig beschlossen für 

den Gemeindebauhof einen Mobilbagger 

sowie einen LKW für den Winterdienst 

samt Zubehör anzukaufen. 
 

Wasserliefervereinbarungen 
Es wurden zwei Wasserliefervereinba-

rungen an der Notwasserversorgungsan-

lage einstimmig genehmigt. Es betrifft 

die Wassergenossenschaft Weyer-

Wartberg und die Wassergenossen-

schaft St. Anna II jeweils mit zusätzli-

chen Notwasseranschlüssen. 
 

Löschungserklärung 
Die Löschungserklärung vom 17.09.2019 

für die Löschung des Wiederkaufsrech-

tes bei jenen Grundstücken (Bauplätzen) 

der Schildbergsiedlung, die bereits be-

baut und bewohnt sind, wurde einstimmig 

genehmigt. 
 

Auftragsvergaben 
Die Auftragsvergaben der Einrichtung 

(Ausstattung) für den Um– u. Zubau bei 

der Volksschule Flattendorf wurden ein-

stimmig genehmigt. 
 

LEADER-Projekt 
Die Abwicklung und Finanzierung des 

LEADER-Projektes zur Sanierung und 

attraktiveren Gestaltung der „Villa 

Rustica“ (Römerausgrabungen in Löffel-

bach) wurde einstimmig beschlossen. 
 

Ortsdurchfahrt Schildbach 
Die Vergabe von Aufträgen für die Sa-

nierung bzw. Neuerrichtung der Oberen 

Dorfstraße bei der Ortsdurchfahrt 

Schildbach wurden einstimmig beschlos-

sen. 

 

 

Vatertierhaltung Deminimis-Regelung 
 

Jeder Landwirt, der eine Beihilfe aus dem Titel der Förderung für Vatertier-

haltung (für 2019) erhalten hat (z.B. Besamungskostenzuschüsse, etc.) bzw. 

noch erhalten wird, hat wie schon im Vorjahr bei der Gemeinde einen entspre-

chenden Antrag bis 31.01.2020 zu stellen.  

Antragsformulare liegen ab 15.01.2020 im Gemeindeamt auf. 



 

Gemeindeförderungen im Gemeindeamt beantragen 

Die Richtlinien liegen im  

Gemeindeamt auf! 
 

PendlerInnenbeihilfe für 2018 

(Antragstellung bis 31.12.2019) 
 

Schwimmkursbeitrag € 20,- 
 

Lehrscharbeihilfe   € 70,- 
 

Jungscharbeihilfe   € 70,- 
 

Gemeindezuschuss für Staubfreima-

chung von Hauszufahrten € 4,-/m². 
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung 

von Solaranlagen € 40,-/m² bis maxi-

mal € 750,- pro Liegenschaft. 
 

Gemeindezuschuss für die Errichtung 

von Photovoltaikanlagen ab 1 kWp bis 

maximal 5 kWp, somit € 150,- bis maxi-

mal € 750,- pro Liegenschaft. 

Gemeindezuschuss für die Errichtung 

von modernen Holzheizungen 40 % der 

Landesförderung maximal € 750,- pro 

Liegenschaft. 
 

Genauere Informationen und Antrags-

formulare zur Landesförderung bezüg-

lich Holzheizungen und Solaranlagen 

finden Sie unter: 

www.regionalenergie.at 

(Menüpunkt  Förderungen/Kosten) 

Anmerkung: Mit 01.01.2018 wurde die 

Förderung für Photovoltaikanlagen vom 

Land Steiermark eingestellt! 

Gemeindezuschuss für die Alter-

nativenergie „Erdwärme“ € 750,- 
 

Landwirtschaft: 
 

Zuschuss für Eberankauf € 220,- 
 

Zuschuss für Widderankauf € 220,- 
 

Zuschuss für Schweinebesamung 

€ 2,20 maximal jährlich € 110,- 
 

Zuschuss für Rinderbesamung € 20,- 

(Wird mit der Landwirtschaftskammer 

direkt verrechnet. Die Landwirte zah-

len beim Tierarzt um € 20,- pro Besa-

mung weniger.) 

Vor Errichtung von Photovoltaik– 

bzw. Solaranlagen ist mit der 

Baubehörde (Gemeinde) Kontakt 

aufzunehmen!!! 

WICHTIGER HINWEIS! 
 

Der Einbau einer Heizanlage ist 

bei der Baubehörde (Gemeinde) 

im Anzeigeverfahren bewilli-

gungspflichtig!!! 
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Mit Eintritt der Tauwetterperiode - ca. Mitte bis Ende Februar 2020 - werden 

voraussichtlich sämtliche Gemeindestraßen auf 16 Tonnen beschränkt. Diese 

Maßnahme wird auf Grund einer außerordentlichen Gefährdung des Straßenzu-

standes erforderlich sein. 

Von den Gewichtsbeschränkungen werden ausgenommen: linienmäßig verkehrende 

Auto– u. Schülerbusse, Müllabfuhr, Milch– und Lebensmitteltransporte (Obst), 

Lebendtiertransporte sowie Kraftfahrzeuge der Steirischen Tierkörperverwer-

tung. Sie werden höflichst ersucht, entsprechende Dispositionen bezüglich 

Lieferung von Baumaterialien, Futtermittel, Heizöle, Holztransporte etc. zu 

treffen. 

Ein guter Zustand unserer Gemeindestraßen liegt im Interesse aller Straßenbe-

nützer. Alle GemeindebewohnerInnen werden noch rechtzeitig vom genauen Ter-

min der Gewichtsbeschränkung informiert! 

Neu in der Oststeiermark: 

Ausbildung in der Pflegeassistenz mit der Option zur Pflegefachassistenz 
 

Der Bedarf an qualifizierten Mitarbeiter/innen für die Pflegeassistenzberufe steigt und daher ist es dringend erforderlich 

vielfältige, innovative Ausbildungswege für die Gesundheits- und Krankenpflegeberufe anzubieten.  

Ab dem Schuljahr 2020/2021 wird an der Fachschule für Land- und Ernährungswirtschaft Hartberg – St. Martin ein 

Lehrgang in der Pflegeassistenz (vormals Pflegehilfe) bzw. zweijährige, diplomierte Pflegefachassistenz als Expositur 

der Gesundheits- und Krankenpflegeschule Bad Radkersburg angeboten.  

Anmeldefrist: 14.07.2020  -  Informationstag an der Fachschule Hartberg - St. Martin:  12.02.2020, 15 Uhr 

Zielgruppen:  → Absolventinnen und Absolventen der landwirtschaftlichen Fachschulen. 

   → Personen, welche die Aufnahmevoraussetzungen erfüllen. 

Kosten: Die Ausbildung wird vom Land Steiermark kostenfrei angeboten! 
 

Informationen/Anmeldungen unter: Dir. Dipl.-Päd. Ing. Karin Kohl/ Fachschule Hartberg: Tel.: 03332/62603 

      Gartengasse 6, 8230 Hartberg 

      E-Mail:  karin.kohl@stmk.gv.at  

IMPRESSUM:  

Herausgeber und Eigentümer: Redaktionsteam  

„Hartberg Umgebung Aktuell“ 
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Bürgermeister Herbert Rodler,  
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Seit Herbst 2019 wird der Allgemeine Kindergarten nach dem offenen Konzept geführt.  
 

 

Allgemeiner Kindergarten 

4 Fachfrauen, die ihre 
Ressourcen/ Stärken 

optimal nutzen und ein-
setzen können  

Komplexe vorbereitete 
Umgebung mit spannen-
den, wohltuenden Räu-

men 

 

Selbstbestimmte Wahl 
der Aktivitätsräume 

 

1 Stammgruppe mit bis 
zu  

45 Kindern 

 

Gezielte Angebote,  
abgestimmt auf die  

Bedürfnisse der Kinder 

 

Entscheidungsräume 
für eine eigenständige 

Lebensführung 

 

In der offenen Arbeit wird das Kind von seinem Wesen her als 
grundsätzlich aktiv, neugierig und interessiert angesehen. Es 

braucht daher nicht unentwegt von den Erziehern stimuliert, mo-
tiviert und angespornt werden. Wichtiger ist vielmehr eine gut 
vorbereitete Umgebung, d. h. anregende (Funktions-)räume 

(innen und außen), gute Ausstattung und ausreichende Spiel-, 
Verbrauchs- und Beschäftigungsmaterialien (auch Werkzeuge). 

In unserem Haus arbeiten wir nach dem „OFFENEN SYSTEM“. 
Das heißt, die Kinder haben die Möglichkeit sich frei und selbst-
bestimmt im gesamten Kindergarten zu bewegen. Dem Konzept 
liegt ein Partizipationsverständnis zugrunde, das alle Betroffene 

zu aktiven Gestaltern und Akteuren ihrer Umwelten macht.      
Erwachsene finden sich dabei in der Rolle als Begleiter, Lern-
partner, Zuhörer, Unterstützer, Berater, Resonanzgeber und 

Coach wieder. Sie begleiten die Kinder mit "freischwebender Auf-
merksamkeit" und unterstützen die Kinder u.a. durch differen-

zierte Resonanzen hinsichtlich der bei ihnen  

beobachteten Aktivitäten. 
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Unter den Augen des 

neuen Bürgermeisters 

Herbert Rodler fand in 

der Stocksportanlage 

Löffelbach das Later-

nenfest statt. 

Die Kinder hatten wie-

der sehr viel Spaß bei 

diesem Fest. 

Wir freuen uns auf ein spannendes neues Kindergartenjahr und wünschen frohe Weihnachten 

Verena, Sabine, Alexandra, Cilli, Helga und Andrea  

Kindergarten- 

einschreibung 
Am Freitag, dem 6. März 2020, findet um 

14:00 Uhr (voraussichtliches Ende 17:00 Uhr) 

im Allgemeinen und Heilpädagogischen Kindergar-

ten Mitterdombach die Kindergarteneinschrei-

bung für das Kindergartenjahr 2020/21 statt. Es 

werden auch Anmeldungen für eine alterserwei-

terte Gruppe (Kinder unter 3 Jahren ab 18 

Monaten) entgegengenommen. Ob eine solche 

Gruppe dann tatsächlich geführt wird, hängt je-

doch von den Gesamtanmeldungen ab! 

Wichtiger Hinweis! Es wird darauf hingewiesen, 

dass für die Reihenfolge der Aufnahme in den 

Kindergarten ausschließlich das Geburtsdatum 

ausschlaggebend ist und nicht der Anmeldezeit-

punkt im Kindergarten! 

Anmeldung / Anmeldefrist ! 
Auch im Jahr 2020 wird der Kindergarten in Mitterdombach in der 

Zeit vom 13. Juli 2020 bis 7. August 2020 geöffnet, wenn sich 

mindestens 8 Kinder anmelden. Geplant ist die Führung einer alters-

erweiterten Gruppe, das heißt, dass auch Volksschulkinder und Kinder 

mit erhöhtem Betreuungsbedarf den Saisonkindergarten besuchen 

können. 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 07:00 bis 13:00 Uhr. Der 

Kostenbeitrag für den Kindergartenbesuch wird wie beim laufenden 

Kindergartenjahr berechnet. Bei Volksschulkindern und Kindern unter 

3 Jahren (ab 18 Monaten) gibt es eine andere Handhabung für den 

Kostenbeitrag. Für den Transport der Kinder haben die Eltern selbst 

zu sorgen (ausgenommen Kinder mit erhöhtem Betreuungsbedarf). 

Anmeldungen werden im Kindergarten Mitterdombach unter  

der Telefonnummer 03332/65050 entgegengenommen. 

Anmeldefrist: 30. April 2020 

Foto: Rene Strasser 
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Der Wald gilt als Erfahrungsraum für Bewegung und Geschicklichkeit, Sinneserfahrungen, Spiel und Spaß, individuelles 

Lernen, soziale Kompetenz, Stille und Gebor-

genheit sowie Gesundheit. 

Im Wald finden Kinder eine Welt voller 

Abenteuer, mal besinnlich und leise, mal ge-

heimnisvoll und dunkel, mal bunt und wild. Der 

Jahreszyklus wird für Kinder vorstellbar und 

nachvollziehbar, wenn sie den Wald durch alle 

Jahreszeiten hindurch mit seinen Besonder-

heiten erleben und erspielen können. 

Der Wald wird zu einem Haus, in dem die 

Kinder sich frei bewegen können, der viele 

verschiedene Reize fürs sinnliche Erleben 

bietet, der das Gemeinschaftsgefühl der 

Kinder untereinander fördert und Freude am 

Leben in und mit der Natur weckt. 

 

Heilpädagogischer Kindergarten - Waldtage 

 

Liebe Waldgrüße 

Integrationsgruppen 1 und 2 



Spiel und Spaß im Hallenbad 
Es wurde im 

Wasser ge-

schwommen und 

getaucht. Die 

Kinder arbeite-

ten an ihrer 

Schwimmtech-

nik, tauchten 

Ringe aus dem 

Wasser, rutschten und waren voller Eifer beim Wettschwim-

men. Wir verbrachten eine lustige Zeit im Hallenbad in Hart-

berg.  
 

Aktionstag der Bäuerinnen 
Alljährlich wird am 16. Oktober der Welternährungstag be-

gangen. Er heißt auch Welthungertag, weil er darauf aufmerk-

sam machen soll, dass weltweit viele Millionen Menschen Hun-

ger leiden.  

Aus diesem Anlass besuchte die Milch-

bäuerin Veronika Fink die Kinder der 

ersten und zweiten Klasse, um sie für 

eine gesunde Ernährung zu sensibilisie-

ren und ihr Wissen über Lebensmittel 

zu verbessern. Ausgehend vom Lieb-

lingsessen der Kinder wurden Puzzles 

gebaut: „Vom Gras zur Milch“, „Vom 

Korn zum Brot“, „Vom Apfel zum Saft“.  

Kindern sollte möglichst früh die Be-

deutung von gesundheitsfördernden und regionalen Nahrungs-

mittelerzeugnissen nähergebracht werden. Schließlich müssen 

unsere Bauern und Bäuerinnen tagtäglich viele Stunden für un-

sere Nahrungsmittel arbeiten. Billige Lebensmittel dienen im-

mer wieder als Lockmittel für Konsumenten und noch gute 

Nahrungsmittel werden häufig weggeworfen. Zu denken geben 

sollte uns außerdem, dass man vor einigen Jahrzehnten noch 

30 % des Einkommens für das Essen verwendete, heute sind 

es nur mehr 13 %. Unsere „Mittel zum Leben“ sollten uns 

aber dementsprechend viel wert sein! Das bedeutet für jeden 

Einzelnen die Bereitschaft, Ressourcen zu schonen und regio-

nal einzukaufen. Die von Frau Fink mitgebrachten Lebensmit-

tel schulten unseren Blick auf die entsprechenden Gütesiegel 

und Zeichen.  

Das Beste aber kam zuletzt: Das „Schütteln“ von Schlagobers 

zu Butter und die anschließende Verkostung auf selbstgeba-

ckenem Brot. Mmmm! 
 

Nachmittagsbetreuung 
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Für das Schuljahr 2020/21 wird die Schuleinschreibung in 

zwei Teilen durchgeführt. 
 

Am 13.02.2020 erfolgt der administrative Teil, zu dem 

die Eltern am Abend für informelle Belange in die Schule 

eingeladen werden. 
 

Der zweite Teil findet für die Kinder am 27.02.2020 am 

Nachmittag (14 Uhr) in Form eines Einschreibefestes im 

Stationenbetrieb statt. Die Lehrerinnen arbeiten mit den 

Kindern in verschiedenen Bereichen. 
 

Die Einladungen und nähere Informationen werden 

rechtzeitig an die Eltern weitergegeben. 

Bewegung und Spaß 

im Freien kamen 

auch diesen 

Herbst nicht zu 

kurz.  

Viele kreative Köpfe rauchten und 

dadurch entstanden  

wunderschöne Kunstwerke.  

Die Kinder der Nachmittagsbetreuung der VS Flattendorf 

wünschen euch ein besinnliches Weihnachtsfest. 

Wandertag der 3. und 4. Klasse 
Am 12.09.2019 nutzten die 3. und 4. 

Klasse noch die letzten Sonnenstrahlen 

im Spätsommer und begaben sich zum 

Wandern auf die Ringwarte in Hartberg. 

Die Wandertour startete bei der Spiel-

stätte, danach gab es eine kurze Jausen-

pause am Aussichtsturm. Die Kinder 

nutzten den tollen Spielplatz zum Toben 

und genossen die wunderbare Aussicht 

über das oststeirische Hügelland. Nach 

der Stärkung begaben sich die Schüle-

rinnen und Schüler über den Brühlweg 

zurück nach Hartberg. Als Abschluss be-

lohnten sich die Kinder mit einem lecke-

ren Eis in der Innenstadt.  



Musikschule Hartberg aktiv - Jahresbericht 2019/2020 

         Musikschule Hartberg Umgebung Aktuell 

Ausgabe Dezember 2019 10 

Im Schuljahr 2018/2019 besuchten 567 Schüler die Musik-

schule Hartberg, 83 davon kamen aus der Gemeinde 

Hartberg Umgebung..  

67 Vorspielstunden und 17 Konzerte wurden von 22 Ensem-

bles und Orchestra sowie Instrumental- bzw. Gesangssolisten 

der Musikschule Hartberg abgehalten.  

Besonders hervorzuheben sind die Veranstaltungen der Ju-

gendkonzertreihe: 

1) Vocal Brass Konzert im Oktober 2018 

2) Konzert mit dem Jugendstreichorches-

ter und Celloensemble im Oktober 2018 

3) Holzbläserkonzert im Februar 2019 

4) Frühjahrskonzert des Jugendblasor-

chesters im April 2019 

5) Volksmusikabend im Mai 2019 (Bild) 

6) Musischer Abend am 4. Juni 2019 in 

Hartberg 

Das Jugendblasorchester wirkte beim internationalen Jugend-

Musik-Festival in Schladming im Juli 2019 mit. 
Unsere Schüler und Lehrer wirkten bei 178 weiteren Veran-

staltungen als Solisten oder in Ensembles mit. 
Prüfungen: 
36 SchülerInnen von der Unterstufe in die Mittelstufe; 
18 SchülerInnen von der Mittelstufe in die Oberstufe 
3 SchülerInnen haben die Abschlussprüfung erfolgreich 

abgelegt: 
Viktoria GOGER, Gitarre, Klasse Heidi 

Steinbauer 
Elisa PICHLBAUER, Gesang, Klasse Mag. 

Barbara Fink 
Josef WILFINGER, Bassposaune, Klasse 

Mag. Herbert Monsberger aus der Gemein-

de Hartberg Umgebung 

VOCAL & BRASS Konzert 2019 
 

Im Rahmen der Jugendkonzertreihe der Musikschule fand An-

fang Oktober bereits zum 5. Mal das Konzert der Brass Big 

Band unter der Leitung von Herbert Monsberger statt. Im voll 

besetzten Festsaal der Stadtwerke-Hartberg-Halle sorgten 

Sänger und Moderator Thomas Schleimer, die Jazzsängerin 

Miriam Kulmer sowie der unvergleichliche Sologitarrist Peter 

Taucher in Kombination mit Blechbläsern und Schlagwerkern  

der Jugendkapelle für einen facettenreichen und unterhaltsa-

men Abend. Neben Klassikern aus Rock, Pop und Jazz von Mi-

chael Buble, Adele Adkins, Whitney Houston, Joe Zawinul, u.v.a. 

dargeboten in eigenen Arrangements, begeisterten die Musiker 

ebenso mit instrumentalen Darbietungen. Valerie Burndorfer, 

Sebastian Weghofer, Kevin Weichselberger und David Hatzl 

glänzten mit musikalisch gefühlvoll und auch virtuos gespielten 

solistischen Einlagen. 

Jugendkonzerte der Musikschule Hartberg: 
 

→ Mittwoch 4. Dezember 2019, 19.00 Uhr  Stadtpfarrkirche 

Hartberg  – „Adventkonzert“ mit dem Kinder- und Jugend-

chor, sowie Solisten  
 

→ Mittwoch 12. Februar 2020, 19.00 Uhr im Musiksaal der Mu-

sikschule Hartberg - „Blechbläserkonzert“, Leitung: Sieg-

fried Koch 
 

→ Donnerstag 5. März 2020, 18.30 Uhr Stadtwerke-Hartberg-

Halle – „Drumkonzert“, Leitung: Johanna Kohl  
 

→ Sonntag 19. April 2020, 17.00 Uhr Stadtwerke-Hartberg-

Halle - „Frühjahrskonzert der Jugendkapelle“, Leitung: 

Herbert Monsberger 
 

→ Samstag 9. Mai 2020, 18.00 Uhr Buschenschank Pusswald -  

„Volksmusikabend“ mit allen Volksmusikanten der Musikschu-

le Hartberg 
 

→ Donnerstag 14. Mai 2020, 18.30 Uhr Musischer Abend in der 

Volksschule Flattendorf - für alle Schüler der Gemeinde 

Hartberg Umgebung 

Lions Club Thermenland 

Lions Club Hartberg 

Neujahrskonzerte der  

Philharmonia Steiermark 
 

→ Samstag, 4. Jänner 2020 – 19.30 Uhr –  

    Kultursaal Bad Waltersdorf 
 

→ Sonntag, 5. Jänner 2020 – 11.00 Uhr –  

    Stadtwerke-Hartberg-Halle 
 

→  Sonntag, 5. Jänner 2020 – 17.00 Uhr - 

    Stadtwerke-Hartberg-Halle 

Das Orchester wurde vom Musikschuldirektor und Musical-

Intendanten Alois Lugitsch, selbst Lionsmitglied, im Mai 

2013 gegründet. 25 Musiker aus der gesamten Steiermark, 

die teilweise in namhaften Orchestern in Graz und Wien 

tätig sind, bilden den Grundstock dieses Ensembles. Der 

Reinerlös der Veranstaltung kommt karitativen Zwecken 

zugute.  

Kartenpreis  € 20,-    

In allen Steiermärkischen Sparkassen,  

Tel:: 0664/9398015 und bei allen Lions Mitgliedern. 
 

Prof. MSDir. MMag. Alois Lugitsch 



Aufgrund des Rücktrittes des bisherigen Vorsitzenden Bür-

germeister a.D. Ing. Franz Pötscher mit 30.06.2019 übernahm 

die Vorsitzende-Stellvertreterin, Christine Haberler, Proku-

ristin beim Ring Bio Hotel in Schildbach, ab 01.07.2019 die 

Vertretung bis zur Neuwahl eines/einer neuen Vorsitzenden. 

Bei der Gemeinderatssitzung am 03.09.2019 wurde der neue 

Bürgermeister Herbert Rodler in die Kommission des Touris-

musverbandes entsandt. Bei der Tourismuskommissionssitzung 

am 24.09.2019 wurde er dann einstimmig zum Vorsitzenden 

von den Kommissionsmitgliedern gewählt. 
 

Nachfolgende Personen üben aktuell die Funktionen im Touris-

musverband Hartberg Umgebung aus: 
 

Tourismuskommission: 

Wahlgruppe 1: Friedrich Kneißl jun., Löffelbach (Gasthaus) und 

Christine Haberler, Schildbach (Ring Bio Hotel) 

Wahlgruppe 2: Rosa Kropf, Flattendorf (Ferienwohnung) und 

Franz Seidl jun., Schildbach (Buschenschank) 

Wahlgruppe 3: Gerhard Lugitsch-Strasser, Schildbach (Medi-

zintechnik) und Josef Singer, Flattendorf (Malerei) 
 

Tourismuskommission - entsendete Gemeindevertreter: 

Bürgermeister Herbert Rodler, Löffelbach und GRin Klaudia 

Ehrenreich, Löffelbach 
 

Prüfungsausschuss: Wolfgang Kneißl, Löffelbach (Buschen-

schank) und Stefan Jagerhofer, Totterfeld (Interex) 

Vorsitzender: Bürgermeister Herbert Rodler, Löffelbach 

Vorsitzende-Stellver.: Christine Haberler, Schildbach 

Finanzreferent: Gerhard Lugitsch-Strasser, Schildbach 

Schriftführer: Bernhard Pöltl, Löffelbach 

Tourismusverband Hartberg Umgebung 

Bürgermeister Herbert Rodler ist neuer Vorsitzender 
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Vorsitzender Bürgermeister Herbert Rodler (Mi.) 

 im Kreis der Kommissionsmitglieder 

 

GESEGNETE  WEIHNACHTEN  UND 

EIN  GUTES  NEUES  JAHR  wünscht 
 

Firma  KRÖPFL 
Erdbewegung 

 

8230 MITTERDOMBACH 20 
Telefon:  03332 / 63365      Mobil:  0664 / 1336818 

E-Mail: christine.kroepfl@aon.at 

 Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest, Gesundheit und viel Erfolg im neuen Jahr! 

8230 Hartberg   •   Flattendorf 172   •   T: 03332 / 660 80 
M: 0664 / 530 32 32   •   office@malerei-singer.at 

UID: ATU29155008   •   www.malerei-singer.at 



Das Feuerwehrberichtjahr beginnt mit dem 1. Jänner und en-

det mit dem 31. Dezember. Heuer wurden wir bis jetzt zu 34 

Einsätzen gerufen, davon wurden 8 Wassertransporte durch-

geführt. Am 2. September nahmen wir an der Abschnittsübung 

im Gewerbegebiet von Schildbach teil. Übungsannahme war ein 

Brand in einem Büro und einer Lagerhalle. Eine Löschleitung 

über ca. 600 m musste zum Brandobjekt verlegt werden und 

einige vermisste Personen unter schwerem Atemschutz in der 

Lagerhalle gesucht und geborgen werden. Am 21. September 

wurde wie jedes Jahr die KHD Übung im Raum Pinggau abge-

halten. Die FF Mitterdombach rückte mit dem MTF-A und dem 

TSA aus und half bei der Bergung verletzter Personen aus 

einem PKW. Darüber gab es einen Bericht im ORF bei Steier-

mark Heute. 

Eine Atemschutz- und Sanitätsabschnittsübung wurde am 

29.  November in Penzendorf abgehalten. 

Die FF Mitterdombach war mit 3 Atemschutzgeräteträgern, 

2  Sanitätern und einem Fotografen bei dieser Übung dabei. 

Neben den Einsätzen sind auch immer wieder Übungen in der 

eigenen Wehr im Abschnitt und im Bezirk abzuhalten um den 

Wissensstand in der Feuerwehr immer wieder aufzufrischen 

und zu erneuern. 

Auch heuer wird das Friedenslicht wieder von der Feuerwehr-

jugend ausgetragen. 

Das Friedenslicht wird heuer auch wieder bei der Kapelle in 

Flattendorf, bei der Kirche in St. Anna und im Rüsthaus Mit-

terdombach am 24. Dezember 2019 zur freien Entnahme auf-

gestellt. 

Die FF Mitterdombach bedankt sich bei der Gemeinde und bei 

der Bevölkerung für die großzügige Unterstützung unserer 

Feuerwehr. 

Bedanken möchten wir uns auch bei der  

FF Schildbach für die gute Zusammenarbeit. 

Wir wünschen allen ein gesegnetes Weihnachts-

fest und alles Gute, Glück und Gesundheit für 

das Jahr 2020! 

Freiwillige Feuerwehr Mitterdombach 

HBI Alfred Lang 

Freiwillige Feuerwehr Mitterdombach 

Neben den absolvierten Monatsübungen 

im Löschgebiet wurden auch wiederum 

überregionale Übungen, wie die KHD 

(KatastrophenHilfsDienst)-Übung im 

Raum Schäffern (Bild) besucht. Hierbei 

bilden Gruppen der Feuerwehren des 

Abschnitt 1 (Hartberg, Mitterdombach, 

Penzendorf, Pöllau, Schildbach) gemein-

sam einen technischen Zug und werden 

bei Bedarf auch überregional einge-

setzt. Die für uns zu bewältigende 

Übungsannahme bestand aus einem Unfall mit einem Rund-

holztransporter, ein PKW wurde unter einer Rundholzladung 

verschüttet, drei Personen waren im Fahrzeug eingeklemmt. 

Erschwerend kam dazu, dass die Zufahrt bis zum Unfallge-

schehen nicht möglich war. 

Für einen reibungslosen Ablauf im Einsatzfall ist es auch er-

forderlich die Objekte und deren Eigenheiten im Löschgebiet 

zu kennen. Daher wurde gemeinsam mit der FF Mitterdombach 

eine Übung in einem neu errichteten Betriebsgebäude im Ge-

werbegebiet abgehalten. Dabei konnte das gesamte Gebäude 

beübt und besichtigt werden. 

Den Abschluss des Übungsjahres bildete heuer eine Schau-

übung in der Weinbergsiedlung in Schildbach. Bei dieser Übung 

wurde die Leistungsfähigkeit der FF Schildbach in vollem Um-

fang der interessierten Dorfbevölkerung vermittelt. Es wur-

den ein Verkehrsunfall mit Personenrettung und ein Holzsta-

pelbrand gezeigt. Das Interesse der Anrainer war groß. Ganz 

besonders freut uns, dass danach auch Anmeldungen für die 

Feuerwehrjugend eingegangen sind. 

Unser Kleinlöschfahrzeug (KLF – VW LT35) aus dem Jahre 

1983 wird im kommenden Jahr ausgemustert. Das Ersatzfahr-

zeug, ein 5,5 Tonnen Klein-LKW mit Mehrfachbeladung ist 

finanziert und bestellt. Der Fahrzeug-

ausschuss investiert viel Zeit für die 

erforderlichen Besprechungen mit dem 

Lieferanten. Im Rahmen des FF-

Frühschoppens am 7. Juni 2020 wird 

das neue Fahrzeug gesegnet und der 

interessierten Bevölkerung vorgestellt 

werden.  

Um sicherzustellen, dass die körperlich 

sehr anspruchsvollen Aufgaben im Ein-

satz bewältigt werden können, stellten 

sich alle Atemschutzträger der FF Schildbach heuer dem  

ÖFAST (Österreichischer Feuerwehr Atemschutz Test) und 

haben diesen wieder erfolgreich gemeistert. Auch die Feuer-

wehrjugend hat ihr Fachwissen beim Wissenstest in Lafnitz 

unter Beweis gestellt. Alle Teilnehmer haben das Wissens-

testabzeichen in Gold erhalten. 

Aktuelle Informationen sind auf unserer Homepage  

(http://ff.schildbach.net) zu finden. 

Ganz besonders danken wir unserer Gemeindebevölkerung und 

den Wirtschaftstreibenden für die Unterstützung bei unseren 

Veranstaltungen und laden herzlich zum Feuerwehrball der 

FF Schildbach am 8. Februar 2020 im GH Scherf ein.  

Wie auch in den vergangenen Jahren bieten wir auch heuer 

wieder am 24. Dezember von 10 Uhr bis 12 Uhr die Möglich-

keit das Friedenslicht bei uns im Rüsthaus in Schildbach abzu-

holen.  

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Schildbach wün-

schen euch frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr 

2020. 

Nicht vergessen: „Rauchmelder retten Leben!“ 
 

Freiwillige Feuerwehr Schildbach 

LM d.V. Ing. Wolfgang Gigler 

 

Freiwillige Feuerwehr Schildbach 
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Blitzbesuch des Herrn Diözesanbischofs 

Mag. Dr. Wilhelm Krautwaschl in Wenireith 

Am 23. September stattete Diözesanbischof Mag. Dr. Wilhelm 

Krautwaschl (Bild 2.v.r) Wenireith einen Besuch ab. Sein Ziel 

war das 

renovierte 

Dorfkreuz 

in We-

n i r e i t h . 

Der ei-

gentliche 

Besuch in 

u n s e r e r 

P f a r r e 

galt aber 

Frau Rosa 

Wilfinger, 

der jahrelangen Pfarrhaushälterin vom damaligen Stadtpfar-

rer Mag. August Janisch. Sie feierte nämlich heuer ihren 

85. Geburtstag und Pater August Janisch besuchte sie aus 

diesem Anlass mit all seinen Kaplänen, die in der Wirkungszeit 

von Frau Rosa Wilfinger im Pfarrhof bekocht wurden. Darun-

ter war auch der jetzige Diözesanbischof. 

Nach mehrmonatiger Arbeit, bei der am Dorfkreuz Wenireith 

Renovierungsarbeiten von der Dachdeckung bis zur Pflaste-

rung und eine Neufärbelung durchgeführt wurden, konnte das 

1669 errichtete Dorfkreuz durch Mag. Andreas Pichlhöfer am 

18. August im Rahmen eines Dorffestes feierlich gesegnet 

werden. Zahlreiche Gäste aus den umliegenden Dörfern und 

viele ehemalige Wenireither feierten mit. Herr Mag. Dr. 

Norbert Allmer vom Diözesanmuseum spannte in seinem 

Statement den Bogen von der Zeit der Errichtung bis heute. 

Musikalisch mitgestaltet wurde diese Feier von einem Bläser-

quartett. 

Die nicht unbeträchtlichen Kosten wurden allesamt durch 

Spenden abgedeckt. Herzlichen Dank an alle Spender und Hel-

fer. Ein Danke auch an die Gemeinde für den Beitrag zur Reno-

vierung. 
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Wichtige Information für Saisonbeschäftigte! 
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Seit April 2018 dürfen von den Geschäftsstellen des Arbeitsmarktservice (AMS) Steiermark Einstellzusagen nur noch bis maxi-

mal 2 Monate berücksichtigt werden. Damit berücksichtigt das AMS die für die Bauwirtschaft relevante Witterungssituation 

im Winter, bremst aber nicht die Dynamik am Arbeitsmarkt.  

„Im Bezirk Hartberg sind derzeit 518 Stellenangebote gemeldet. Das größte Angebot kommt aus dem Baubereich (104 

offene Stellen). Wenn es nicht zu einem früheren Wintereinbruch kommt, können daher im AMS Hartberg–Fürstenfeld 

(Wieder)Einstellzusagen erst bei Arbeitslosmeldungen ab 21.12.2019 für längstens 2 Monate berücksichtigt werden, so-

ferne auch die erneute Arbeitsaufnahme bis spätestens 31.3.2020 erfolgt,“ informiert die Leiterin des Arbeitsmarktser-

vice Hartberg, Margarete Hartinger. 

Vom 2. Dezember 2019 bis 31. Jänner 2020 gibt es in diesem Winter noch die Möglichkeit, einen Antrag auf Arbeitslosengeld 

bei der zuständigen Wohnsitzgemeinde zu stellen. 

Darüber hinaus können Anträge auf Arbeitslosengeld einfach und bequem über das Internet mittels eAMS-Konto gestellt wer-

den. Damit nützen Sie die Vorteile des elektronischen Aktes in Form einer raschen Erledigungsdauer. Wichtig ist, dass alle An-

gaben vollständig ausgefüllt werden! 

Wer einen FinanzOnline-Zugang hat, kann sich für sein eAMS-Konto gleich über FinanzOnline registrieren. Ansonsten können die 

Zugangsdaten dafür beim AMS Hartberg-Fürstenfeld telefonisch oder per Mail unter ams.hartberg@ams.at angefordert wer-

den. 

Folgende 5 Schritte sind für die  

Arbeitslosmeldung und die Beantragung des Arbeitslosengeldes 
erforderlich (spätestens am 1. Tag der Arbeitslosigkeit!): 

Ihr Konto bleibt immer aktiv – auch, wenn sie wieder in Beschäftigung sind! 

Arbeitsmarktservice Hartberg  

A-8230 Hartberg, Grünfeldgasse 1 

Telefon +43 3332 / 62602 

Telefax  +43 3332 / 62602-190 

E-mail: ams.hartberg@ams.at  

 

www.ams.at 

mailto:ams.hartberg@ams.at
mailto:ams.hartberg@ams.at


Seit August 2019 betreiben Andreas Höller und 

Patrik Beranek die Firma HB Brandschutztechnik 

OG mit Firmensitz in Löffelbach 192.  

Nach der Ausbildung zum Brandschutztechniker 

und langjähriger Tätigkeit haben wir uns ent-

schlossen selbstständig zu werden.  

Feuerlöscher müssen im Fall des Falles funktionie-

ren. Deshalb schreibt das Gesetz vor, dass Feuer-

löscher einer regelmäßigen (alle 2 Jahre) Überprü-

fung und Wartung unterzogen werden müssen. 

Lt. Baugesetz sind für Objekte (Bauwerke) je 

nach Größe und Art der Benützung (lt. Baube-

scheid) entsprechende Feuerlöscher vorgeschrie-

ben.  

Wir bieten neben der Überprüfung (Plakette), Beratung, War-

tung, Füllung auch den Verkauf von Ö-Norm geprüften Feuer-

löschern aller Art an. Ob für Wohn-, Betriebs- oder Firmen-

objekte sowie für Kraftfahrzeuge – wir haben für Sie die 

richtige und auch günstigste Lösung.  

Wichtig zu wissen ist auch, dass nicht jeder Feuerlöscher für 

jeden Brandeinsatz geeignet ist – wir beraten Sie gerne.  

Weiters zählen zu unserem Sortiment Löschdecken sowie 

Brand- bzw. Rauchmelder, welche in keinem Haushalt fehlen 

sollten. 

In Österreich besteht lt. OIB-Richtlinie 2019 die Verpflich-

tung, in neu errichteten privaten Wohnungen und Häusern bzw. 

bei Umbauten Rauchmelder zu installieren. 

Wir sind Ihnen auch behilflich beim Montieren von Feuerlö-

schern und Rauchmeldern vor Ort.  

Unsere Qualität ist Ihre Sicherheit!!!  

Wir sind erreichbar:  

Andreas Höller 0650 37 00 490 oder 

Patrik Beranek 0664 26 16 226 

HB BRANDSCHUTZTECHNIK - NEU in Hartberg Umgebung 
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Frohe Weihnachten und  

ein gutes neues Jahr wünscht 
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„Mit Brauchtum hat das schon lange nichts 

mehr zu tun. Tiere, Umwelt und vor allem 

auch ältere Menschen die im Krieg waren, 

leiden sehr darunter", so Kornschober. 
Das Schießen von Feuerwerkskörpern hat die letzten Jahre 

tragisch zugenommen. Das Geschäft boomt. Sogar bei Gebur-

ten, Partys, Hochzeiten usw. macht das Schießen von Feuer-

werkskörpern keinen Halt 

mehr. Auch zu Silvester wird 

schon 2 Tage davor und 

2 Tage danach mit Feuer-

werkskörpern geschossen. 

Mit Brauchtum hat das schon 

lange nichts mehr zu tun, der 

Topf geht schon lange über", 

so der Naturschützer 

Gerhard Kornschober. Die 

gesamte Tierwelt sowie auch 

die Umwelt leiden sehr da-

runter. Wildtiere haben im 

Gegensatz zu Haustieren 

überhaupt keinen Schutz und 

viele kommen auch zu Tode 

dabei. Die lauten Knallgeräusche, welche für viele Tiere um ein 

Vielfaches intensiver zu hören sind, gefährden die Tiere mas-

siv, da viele aus dem Winterschlaf gerissen werden und 

dadurch auch verhungern. Unzählige Pferdebesitzer müssen 

ihre Pferde an Silvester Beruhigungsspritzen verabreichen 

lassen, wobei es unter dem Jahr nicht möglich ist, aufgrund 

der zahlreichen Schießereien vorzusorgen. "Eine ältere Frau 

aus dem Altersheim erzählte, dass sie panische Angst be-

kommt, wenn mit Feuerwerkskörpern ge-

schossen wird, weil da die Erinnerungen 

an den Weltkrieg hochkommen", erläutert 

Kornschober. 

Selbstgestartete Kampagne zur Aufklä-

rung der Wirkung von Feuerwerken mit 

monatelanger Vorbereitungszeit. 

Kornschober, der als Objektmanager tä-

tig ist und sich seit vielen Jahren für den 

Tier- und Naturschutz einsetzt, betreibt 

mit vielen Videos in diversen Netzwerken 

Aufklärungsarbeit und dass die Menschen 

ihr Naturbewusstsein wieder erlangen.  

Er hat im Dezember in eigener Initiative, 

mittlerweile die dritte Aufklärungskam-

pagne zur Sensibilisierung der Menschen 

mit Plakaten und Videos in Österreich 

gestartet. Kornschober ist es auch ein 

großes Anliegen, dass Kindern in den 

Schulen schon bewusst gemacht wird, was 

der Umgang mit Feuerwerkskörpern für 

einen Schaden an der Tier- und Umwelt 

anrichtet. 

 

Gerhard Kornschober 

Melbenweg 313a 

8311 Markt Hartmannsdorf 

0664 3977496 

Gerhard Kornschober bittet die Bevölkerung um Vernunft 

für Tier- und Umwelt was das Schießen  

von Feuerwerkskörpern betrifft 

Foto: © Jean Van Lülik Photographer 
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 Nach der kurzfristigen Absage am Freitag durch ungünsti-

ge Wetterverhältnisse konnte am Samstag, dem 

03.08.2019, das Pflügen dann doch in der Nähe der ur-

sprünglichen Wettbewerbsfläche durchgeführt werden. 

Organisatorische Höchstleistung bewiesen dabei die Orts-

gruppe St. Georgen/Stfg. und die Pflüger. Der Dank gilt 

einem Feldbesitzer, der in letzter Sekunde sein Feld für 

den Bewerb bereitgestellt hat.  

Trotz der verkürzten Trainingsmöglichkeit sicherte sich 

der Schildbacher Andreas Haberler (Landjugend Bezirk 

Hartberg) in der Klasse Drehpflug Standard bei seiner 

zweiten Teilnahme an einem Landesentscheid den viel umju-

belten Sieg. Der Schildbacher bewies eindrucksvoll wie gut 

er mit dem Traktor und Pflug umgehen kann und verwies 

seine Konkurrenten auf die Plätze. 

Beim Bundesentscheid reichte es ebenfalls zu einer TOP-

Platzierung. Mit 99,57 Punkten konnte er sich unter den 

4 steirischen Teilnehmern durchsetzen und den ausge-

zeichneten 8. Rang sichern.  

Bei einer Nachbarschaftsfeier überreichte der „halbe 

Schildbacher“ Lukas Ernst (li.) in einem sehr würdigen 

Rahmen sein selbst angefertigtes Pflugscharblatt als 

Geschenk an den Landessieger Andreas Haberler (re.). 

Der Schildbacher Andreas Haberler feierte seinen 

ersten Landessieg im PFLÜGEN! 

 

Malerische Talente aus Löffelbach 
 

Von Josef Spitzers Nachwuchs traten VIER in seine Fußstapfen. 

Martin Spitzer (li.) holte sich unlängst beim steirischen 

Lehrlingswettbewerb für Maler u. Beschichtungstechni-

ken die Goldmedaille. Damit ist die Erwartung, im Bundes-

bewerb einen guten Platz zu erreichen, besonders hoch. 

Sarah-Maria Spitzer (re.) gewann schon im Frühling im 

selben Fach die Goldmedaille des Burgenlandes. Anschlie-

ßend schloss sie die LA-Prüfung mit Auszeichnung ab. Im 

Bundesbewerb kam sie unter die Top 10. 

Man sieht, durch Bündelung von Ehrgeiz und Begabung kön-

nen Wege für die Zukunft geebnet werden. Aber nicht 

zuletzt durch Gottes Segen. 

Josef Spitzer 

Patrick Spitzer erreichte vor 

einigen Jahren im steirischen 

Bewerb trotz widrigster Um-

stände die Silbermedaille.  

Den 1. Platz holte er sich bei 

manchem Radrennen und einmal 

bei einer Pflügmeisterschaft. 

Für Thomas Spitzer wurde die 

Kunstmalerei  schon vor 

20 Jahren Teil seines Lebens. 



Im Herbst dieses Jahres ging es im Wiener Atelier SHA. 

drunter und drüber. Der als Andreas Rodler in Löffelbach 

geborene Künstler gewinnt für sein aktuelles Kunstwerk SKY 

auf internationaler Ebene reihenweise Awards und noch 

immer ist kein Ende in Sicht. Bereit für die Entfaltung 

neuer Sinnes(t)räume? 
 

Außergewöhnliche Erlebnisse auf 1.500 m² Raumkunst 
Ein Meer aus Klangfarben breitet sich über dem Himmel der 

Stadt Leipzig aus. SKY bildet das neue Herzstück auf dem 

Glasdach der ehemaligen Hauptpost am Augustusplatz. Tau-

sende interaktive Leucht- und Klangstäbe erstrecken sich auf 

über 1.500 m² der wiederbelebten Immobilie. Video- und Ton-

aufnahmen aus der Umgebung werden auf das Dach projiziert 

und künstlerisch bearbeitet: „Wir mikroskopieren die Wirk-

lichkeit in einem medialen Spiegel.“, beschreibt SHA. – öster-

reichischer Künstler und Wahrnehmungsforscher mit Atelier-

sitz im historischen Herzen von Wien. 
 

SKY – eine Symphonie der Stadt 
Der gebürtige Löffelbacher, kreierte »Das Lebendige Haus« 

und weckt somit ein historisches Monument der DDR-Zeit aus 

dem Dornröschenschlaf. Die neue Location mit Weitblick be-

geistert durch besondere Raumerlebnisse. Dabei schärft sie 

die Sinne für ein multisensorisches und kulturelles Erlebnis. 

Futuristisches Design verschmilzt mit seiner Umwelt und ent-

faltet das Besondere im Alltag, jenseits von Gewöhnlichem. 

Denn diese Räume bewegen sich – im Verlauf des Tages aber 

auch im Verlauf der Jahreszeiten. Damit wird nicht nur ein 

bewegter Ort frisch belebt, sondern SHA. tritt mit diesem 

Kunstwerk in einen Dialog mit der Stadt Leipzig: „SKY lebt mit 

der Stadt, den Pulsen, Rhythmen und Ritualen der Menschen. 

Es ist eine Symphonie der Stadt.“, schwärmt SHA.. 
 

Denkmalneu und Hoch hinaus 
Die Idee für dieses Projekt entstand durch die Kooperation 

mit DENKMALNEU. Die deutsche Unternehmensgruppe 

schafft Räume für Menschen zum Wohnen, Arbeiten und Ge-

nießen. Das Lebendige Haus in Leipzig ist mit 70.000 m² das 

zweite große Mixed-Use-Objekt und somit folgen weitere 

Standorte wie unter anderem bald auch in der Wiener Innen-

stadt.  
 

Atelier SHA. aus dem historischen Herzen von Wien 
Die österreichische Marke SHA. steht für SinnesRäume. Bei 

all seinen Projekten unternimmt SHA. den Versuch, die Gren-

zen des Alltäglichen zu überschreiten. Architektur, Design 

und Kunst formulieren hier einen gemeinsamen Weg zu einem 

ganzheitlichen Erlebnis.  
 

Die Projekte und Produkte des Ateliers findet man heute an 

mehr als 300 Standorten in über 40 Ländern. Sie wurden in-

ternational mehrfach ausgezeichnet, das Projekt SKY kürzlich 

mit dem “European Product Design Award“, dem „Iconic Inno-

vative Architecture Award 2019“ oder auch dem 

„Architecture MasterPrize“ in der Kategorie Illumination, zu 

dessen feierlicher Verleihung SHA. auch ins Guggenheim Mu-

seum nach Bilbao reiste.  

Löffelbacher mit „Symphonie der Stadt“ auf Erfolgskurs 
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Künstler und Wahrnehmungsforscher SHA. mit seinem Herzensstück SKY in Leipzig  Andreas Rodler - SHA. 
aufgewachsen in Löffelbach 

Fotos: Atelier SHA. (2) 

Festtagskerzen, Rosenkranzarmbänder 

Fertig verpackte Geschenkideen zum Mitnehmen! 
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Sportliche Betätigung, die Freude am Radfahren und am geselligen Beisammensein 

sind die wichtigsten Beweggründe, um Mitglied bei den Schildbach-Radlern zu sein. 

Seit vielen Jahren werden daher gemeinsame Ausfahrten mit dem Rennrad und mit 

dem Mountainbike unternommen. In den warmen Monaten stehen 1 bis 2 wöchentliche 

Ausfahrten mit einer Streckenlänge von jeweils ca. 50 bis 100 km auf dem Programm. 

In den Anfangszeiten war der jeweilige Höhepunkt der Radsaison die jährliche Fahrt 

zum Plattensee in Ungarn. Im Laufe der Jahre wurden die Ziele unserer Ausfahrten  

(durch mehr Trainingskilometer, besseres Material) immer weiter gesteckt. So dass 

wir vor einigen Jahren erstmalig eine mehrtägige Tour planten. 

Rom (2016), Dubrovnik (2017) und Monaco (2018) sind Städte, welche wir seitdem 

mit dem Rennrad besucht haben. 

Im heurigen Sommer ging es Richtung Frankreich. Mitte Juni starteten wir die 8-

tägige Tour am Dorfplatz in Schildbach. Die Route führte uns über Mariazell, Mond-

see, Bad Tölz, Lindau am Bodensee, über die Schweiz nach Freiburg im Breisgau, 

Nancy, Epernay (Champagne) nach Paris. 

Insgesamt legten wir in diesen 8 Tagen 1.460 km und über 12.000 Höhenmeter zu-

rück, wobei täglich zwischen 160 und 200 km absolviert wurden. 

Unvergessliche Eindrücke, viele nette Menschen, die wir kennenlernen durften, tolle 

Kameradschaft und eine pulsierende französische Hauptstadt bleiben uns in bester 

Erinnerung. 

Steht das Ziel unserer nächstjährigen Ausfahrt auch noch nicht fest, so freuen wir 

uns jetzt schon darauf. Wo auch immer sie uns hinführt… Fritz Kneißl 

Von Schildbach nach Paris 

Schildbach-Radler auf Radtour in die Stadt der Liebe. 

 
TOP-Torwart-Talent Elias Scherf aus St. Anna 

Mein Name ist Elias 

Scherf, ich bin 16 Jahre alt 

und komme aus St. Anna.  

Mit 7 Jahren, während mei-

ner Volksschulzeit in Flat-

tendorf, begann ich beim 

USV Hartberg Umgebung 

Fußball zu spielen. Meine 

Position habe ich relativ 

rasch als Tormann gefun-

den, wobei ich aber auch 

immer wieder als Stürmer, 

Mittelfeldspieler oder Ver-

teidiger zum Einsatz kam. 

Danach besuchte ich die 

NMS Rieger in Hartberg 

und im Alter von 14 Jahren wechselte ich in die Fußballaka-

demie Admira Wacker, welche im Leistungssportzentrum 

Südstadt beheimatet ist. Meine schulische Ausbildung absol-

viere ich zurzeit in der Liese-Prokop-Privatschule, ebenfalls 

in der Südstadt. 

Durch die sehr gute fußballerische Ausbildung, welche ich 

beim Nachwuchs des USV/TSV hatte, war für mich der 

Wechsel in die leistungsorientierte Fußballakademie kein 

Problem und ich war von Beginn an Stammspieler der U15 

Mannschaft. Gegen Ende des ersten Akademiejahres (U15) 

wurde ich vom ÖFB gesichtet und dann erstmals zu einem 

Länderspiel Lehrgang einberufen. Im zweiten Akademiejahr 

(U16) konnte ich meine Position als Nr. 1 bei der Admira und 

im ÖFB-Team festigen und durch gute Leistungen weiter 

ausbauen. Es folgten übers Jahr weitere Einberufungen in 

das ÖFB U16-Nationalteam mit Spielen gegen Deutschland 

(3:2 Sieg!!), Japan, England, Frankreich, Kroatien, Italien, 

Bolivien und Spanien (1:0 Sieg!). Aktuell bin ich Stamm-

Torwart der U18 Akademie Mannschaft, mit welcher ich die 

Herbstmeisterschaft als guter Zweiter hinter Red Bull Salz-

burg belegen konnte. Mit dem ÖFB U17-Nationalteam be-

stritt ich im September d.J. ein Turnier in Polen mit Spielen 

gegen Rumänien, England und der Schweiz. Das Highlight 

dieses Jahres war aber eindeutig die erste Qualifikations-

runde mit dem Team für die U17 Europameisterschaft 2020. 

Dieses Turnier ging Mitte Oktober in Norwegen über die 

Bühne. Mit 3 Siegen gegen Malta (6:0),  Bulgarien (4:1) und 

Norwegen (1:0) wurden wir schließlich sogar Gruppensieger 

und stiegen somit in die nächste Qualirunde auf. Diese wird 

Ende März 2020 ausgetragen.  

Das große Ziel mit dem ÖFB U17 Nationalteam ist natürlich 

die Europameisterschaft Mitte Mai 2020 in Estland. 

Mein Ziel im Verein ist es, meine Leistungen weiterhin so 

konstant zu bringen, damit ich so schnell wie möglich den 

Sprung vom Nachwuchsspieler zum Profispieler in die Kampf-

mannschaft schaffe. 



 

Abfuhrtermine 2020 

Restmülltonne(sack) 
 

 Mittwoch,   8. Jänner 

 Montag,   3. Februar 

 Montag,   2. März 

 Montag,   6. April 

 Montag,   4. Mai 

 Montag,   8. Juni 

 Montag,   6. Juli 

 Montag,   3. August 

 Montag,   7. September 

 Montag,   5. Oktober 

 Montag,   2. November 

 Montag,   7. Dezember 

 

Annahmezeit 2020 

Schildbach 
Jeden 1. Freitag im Monat: 

(Ausnahme bei Feiertag) 

07:00 - 12:00 Uhr und 

13:00 - 17:00 Uhr 
 

 Freitag,   3. Jänner 

 Freitag,   7. Februar 

 Freitag,   6. März 

 Freitag,   3. April 

 Freitag,   8. Mai 

 Freitag,   5. Juni 

 Freitag,   3. Juli 

 Freitag,   7. August 

 Freitag,   4. September 

 Freitag,   2. Oktober 

 Freitag,   6. November 

 Freitag,   4. Dezember 

 

Abfuhrtermine 2020 

Gelber Sack 
 

 Montag, 30. Dezember 

 Montag, 10. Februar 

 Montag, 23. März 

 Montag,   4. Mai 

 Montag, 15. Juni 

 Montag, 27. Juli 

 Montag,   7. September 

 Montag, 19. Oktober 

 Montag, 30. November 

Der Advent neigt sich dem Ende zu und das Weihnachtsfest steht 

vor der Tür. Weihnachten, die „stillste Zeit“ im Jahr, in der sich 

die Menschen an den Adventmärkten mit Punsch und Glühwein 

wärmen und sich mit verschiedensten Leckereien verwöhnen. Es 

ist die Zeit der Lichter, des Essens und des Feierns. Aus dem 

Radio tönen (schon seit Monaten) weihnachtliche Lieder und man 

freut sich auf die bevorstehenden Feiertage. Die Kinder vergnü-

gen sich im Schnee (falls es auf Grund der Klimaerwärmung noch 

welchen gibt) und am Abend jeden Adventsonntags wird eine Ker-

ze mehr angezündet. Nun dauert es nicht mehr lange bis das 

Christkind kommt. Die Adventzeit würde Balsam für die Seele 

sein, wenn da nicht die vorweihnachtlichen Erledigungen wären. 

Die Erledigungen stellen zumeist das Einkaufen von Geschenken 

dar, welche großteils aus materiellen Dingen bestehen, wie z.B. 

Schmuck, Kaffeemaschinen, Fernseher oder Handys. Als Ersatz für diese materiel-

len Güter eignen sich immaterielle und damit klimafreundlichere Geschenke. An-

statt eines neuen Fernsehers kann man sich einige Massagen leisten, statt sich ei-

nen neuen Pullover oder ein neues Küchengerät zu kaufen, kann man einen Sprach- 

oder Tanzkurs besuchen, in ein Konzert gehen, ein Fußballspiel besuchen oder ein-

fach gemeinsam einen schönen Ausflug oder eine Wanderung unternehmen.  

Durch das Ersetzen von materiellen durch immaterielle Güter bereitet man nicht 

nur dem Beschenkten eine Freude, sondern ebenso sich selbst. Man erspart sich 

nicht nur den Stress beim Einkaufen, man belastet damit auch die Umwelt weniger 

und unterstützt damit die regionale Wirtschaft. Zusätzlich verringert das den Roh-

stoffverbrauch und den Abfallberg nach dem Fest. Übrigens, als Alternative für 

den Christbaumschmuck bieten sich statt Lametta und Co, Zimtstangen, Nüsse, ge-

trocknete Orangenscheiben und Bienenwachskerzen an. Der Baum sieht nicht nur 

schön aus, sondern duftet auch ganz wunderbar. Die Umwelt wird es Ihnen danken!  

Bleibt mir noch, ein frohes Fest zu wünschen und ein gutes, abfallarmes 2020, mit 

vielen festlichen Anlässen, die wenig Müll aber viel innere Bereicherung und eine 

saubere Umwelt zurücklassen.  

Weihnachten geht auch klimafreundlich! 
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Gerhard  

Kerschbaumer 

Umwelt- und  

Abfallberater 

AWV Hartberg 

 

DIE FIRMA  KAINER GMBH. 
UND IHRE MITARBEITER 

WÜNSCHEN ALLEN LESERN 

EIN ZUFRIEDENES 

WEIHNACHTSFEST 

UND EIN GESUNDES „2020“. 

  
 

PLATTENZUSCHNITTE 

BESCHLÄGE 

PROFILLEISTEN 
TISCHLEREIBEDARF 
 

Josef Kainer GmbH. 
Schildbach 110 

8230 Hartberg 

Telefon  0 33 32/65 4 50 
Telefax  0 33 32/65 4 50-3 

Hundehäufchen 

wegräumen 
 

Wir möchten eindringlich an alle Hundebesit-

zer appellieren, ihre „Hundehäufchen“ zu ent-

fernen und im Restmüll zu entsorgen. Egal, ob 

Ihr Hund in eine Wiese oder am Wegrand oder 

am Gehsteig sein Häufchen hinterlässt, bitte 

lassen Sie den Hundekot nicht liegen.  

Von Seiten der Gemeinde ist vorgesehen in 

einigen Ortskernen Hundekot-Stationen 

(Beutelspender mit Abfalleimer) zu plazieren. 



Am Nationalfeiertag trafen sich mehr als 50 

begeisterte Mitglieder mit Familien zu einer 

Wanderung quer durch die ganze Versorgungs-

anlage. 

Obmann Hermann SPITZER konnte am Start 

nicht nur viele „Wanderer“ sondern auch Pionier 

und Gründer der Wassergenossenschaft Fritz 

KNEIßL sen. begrüßen. 

Der Weg ging am Löffelberg zu den 3 ältesten 

Quellen, wobei die sichtbaren Schüttungen be-

sonders interessant waren.  

Weiter ging es zu den 3 Hochbehältern am Löf-

felberg, die alle im sanierten Zustand von Groß 

und Klein bestaunt wurden. 

Nach den Strapazen ging es zum wohlverdienten 

Mittagessen zum Gasthof KNEIßL auf die Son-

nenterrasse. Das Catering organisiert von Fritz 

KNEIßL und die Getränke von Erich PÖLTL wurden gerne angenommen. Gut 

gestärkt marschierten wir dann zu den 3 Angerquellen, die eine große 

Schüttung aufwiesen. Der Tiefbehälter und die Pumpstation ist unser Herz-

stück, denn der größte Wasseranteil wird von hier zum Hochbehälter 2 ge-

pumpt. Die letzte Station - der Bohrbrunnen: Mit einer Tiefe von 60 m ga-

rantiert er uns die Wasserversorgung für viele Jahre. Die Wanderung von 

ca. 6 km ging zurück zum Gasthof KNEIßL, wo der gemütliche Ausklang 

stattfand. Durch 

die Organisation 

von Obmann Her-

mann SPITZER, 

Kas s i e r  F r i tz 

KNEIßL, Pumpen-

w a r t  E d i 

SCHWEIGHOFER 

und Erich PÖLTL 

konnte diese Ver-

anstaltung mit bes-

ter Zufriedenheit 

abgehalten werden. 

Obmann 

Hermann SPITZER 

Wassergenossenschaft Löffelbach II 

1. Wasser-Wandertag mit Familien 
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Hermann SPITZER und Edi SCHWEIGHOFER  

bei der Erklärung des Quellschachtes 

                      Wanderung im Wald Fotos: Fritz Kneißl (2) 



80. Geburtstag 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

85. Geburtstag 
 

 

 

Wir gratulieren - Juli bis Dezember 
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90. Geburtstag 

FUCHS  Anna 

Siebenbrunn 
GREBITSCHITSCHER 

Herta   Löffelbach 

KRÖPFL  Johanna 

Totterfeld 
PUTZ  Lieselotte 

Löffelbach 

GARBER  Josef 

Mitterdombach 

PÖLZLER  Karl 

Flattendorf 

PFLEGER  Johann 

Flattendorf 

SCHIEDER  Rosa 

Flattendorf 

 

1 EISERNE HOCHZEIT (65 Jahre) 

 

 

 

 

FUCHS 

Ignaz u. Cäcilia 

Siebenbrunn 

1 DIAMANTENE HOCHZEIT 

(60 Jahre) 

PFLEGER  Ilse u. Johann 

Flattendorf 

THALLER  Hermine 

Wenireith 

 

Gesundheitsgymnastik mit Prof. Werner Riedl 
 

Am Dienstag, dem 7. Jänner 2020, startet wieder 

das Turnprogramm unter dem Motto 

 „Fit in den Frühling“. 

1. Gruppe von 18.00 Uhr bis 18.50 Uhr 

2. Gruppe von 18.50 Uhr bis 19.40 Uhr 

Das Gymnastikprogramm ist für alle Altersgruppen  

geeignet. Das Gymnastikprogramm ist so gestaltet, dass 

auch „Neueinsteiger“ herzlich willkommen sind.   

Kursbeitrag pro Teilnahme € 3,-. 

Ein Einstieg ist jederzeit möglich! 

 

FALTISEK  Maria 

Löffelbach 



Ausflug 
Der September eignete sich hervorragend, um gemeinsam ei-

nen Ausflug zu unternehmen. Dabei lernten wir die Brauerei 

Toni Bräu näher kennen, verspeisten leckeres Essen in Kain-

dorf, genossen das Aufsteirern in Graz und ließen den Ausflug 

beim Oktoberfest in Hartberg ausklingen.  

 

Fridays for Future 
Als Verein brachten wir uns bei der Demo des 

#fridayforfuturehartberg ein, welche unter dem Motto „Ein 

Stern fürs Klima“ stand. Es ist uns ein Anliegen auf regionale 

Produkte wie Säfte, Wein, Bier, Fleisch und andere Lebens-

mittel zu achten und möchten diese weiterhin bei unseren 

Veranstaltungen und Feierlichkeiten anbieten.  

 

Biotopia Projekt 
Unter dem Motto „fliegen – flattern – fördern“ stand das 

diesjährige Projekt der Landjugend Steiermark. Wir beteilig-

ten uns daran und erstellten drei Biotopia, welche nun im Gar-

ten der Volksschulen Flattendorf und Staudach sowie am 

Dorfplatz in Löffelbach aufgestellt sind.  

Erntedankfest  
Anfang Oktober fand der Erntedankgottesdienst statt, wel-

chen die Lehrscharen mitgestalteten. Die teilnehmenden Lehr-

scharen bestehen aus Ju-

gendlichen der Gemein-

den Hartberg Umgebung, 

Hartberg und Greinbach. 

Die meisten Jugendlichen 

der Lehrscharen sind 

auch in unserer Landju-

gend aktiv. Jede Lehr-

schar war mit einem ge-

schmückten Wagen voller 

Obst, Gemüse und weite-

ren regionalen Produkten 

dabei, welche nach der 

feierlichen Messe ver-

kauft oder gespendet 

wurden. 

 

Pflügen - Landessieger 
Hartberg war schon immer eine starke Ortsgruppe, wenn es 

ums Pflügen ging. Auch heuer glänzten unsere Mitglieder mit 

tollen Leistungen. Beim Landesentscheid in St. Georgen an der 

Stiefing si-

cherte sich 

Andreas Ha-

berler (Bild) 

den großarti-

gen ersten 

Platz, weiters 

belegte Lukas 

Heil den 10. 

Platz. Durch 

ihre hervor-

ragenden 

Leistungen im Vorjahr qualifizierten sich zwei Ortsgruppen-

mitglieder für den Bundesentscheid in Kärnten. Dabei erreich-

ten Andreas Haberler und Patrick Spitzer die herausragenden 

Ränge 8 und 16. 

Landjugend Ortsgruppe Hartberg 
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Edelweiß-Ausflug vom 20. Juli 2019 

Besuch des Käsestollens in Arzberg mit Führung und anschlie-

ßender Käseverkostung. 

Danach ging die Reise weiter auf die Teichalm, der Nachmit-

tag stand zur freien Verfügung (Wandern, Bootsfahrt uvm.). 

Der Abschluss fand in geselliger und kameradschaftlicher 

Runde beim Buschenschank Mogg- Kneißl seinen Ausklang. 
 

Dorffest 51 Jahre Edelweißverein Ortsgruppe Löffelbach 

am 1. September 2019 

Es war ein Tag zum Feiern, ein Fest der Generationen und Tra-

ditionen. Bei herrlichem Wetter und guter Stimmung war es 

dieses Jahr das Fest der Feste. Ein besonderer Dank geht an 

alle Sponsoren, Unterstützer, Bezirks-Ortsstellen, Festgäste 

und Mitarbeiter der Ortsstelle Löffelbach. 
 

Gemeindeturnier im Oktober 2019 

Beim Stocksportschießen in der Stocksporthalle nahm der 

Edelweißverein mit zwei Mannschaften teil und konnte dabei 

auch recht gute Erfolge erzielen. 
 

25. Stelzenschnapsen am 15. November 2019 

Das von Alfred Muhr und dem Vorstand organisierte Stelzen-

schnapsen war auch dieses Jahr wieder sehr gut besucht, es 

wurden viele Bummerl verteilt und so einiges an Mischungen im 

Sinne der Kameradschaft genossen. 
 

Weitere Aktivitäten 

Besuch der Ortsstellen Großhart, Buch, Eggendorf, Hartberg 

und Rohrbach. Schiausflug, Fußballturnier in Schildbach, Sonn-

wendfeier und vieles mehr. 
 

Jahreshauptversammlung am 1. Dezember 2019 

Die Versammlung wurde durch Obmann Karl Wilfinger eröff-

net, der daraufhin auch die anwesenden Ehrengäste begrüßte, 

unter anderem Bezirksobmann Kamerad Franz Seemann, Ob-

mann der Ortsstelle Hartberg Kamerad Gerhard Mayer, Kame-

rad Johann Eberhaut und Bürgermeister Herbert Rodler. 

Obmann Karl Wilfinger berichtete über das abgelaufene Ver-

einsjahr und bedankte sich bei allen Mitgliedern, Freunden und 

Gönnern des Edelweißvereines für die tatkräftige Unterstüt-

zung. Kameradin Gabi Hörzer legte einen umfassenden Bericht 

über die Geldgebarung der Ortsstelle Löffelbach dar. Kame-

rad Andreas Lechner skizzierte die  Aktivitäten für das kom-

mende Jahr 2020. 

Ehrungen: 

Silbernes Verdienstabzeichen (Urkunde und Treueabzei-

chen) Franz Schalk, Daniela Schalk und Marianne Koch. 
 

40-jährige Vereinstreue (Urkunde und Treueabzeichen) 

Martin Scherf, Johann Fuchs (Heckerberg), Rudolf Chalu-

pecky, Johann Wilfinger (Löffelbach), Gottfried Gschiel und 

Josef Singer (Hausberg). 
 

25-jährige Vereinstreue (Urkunde) 

Friedrich Klampfl, Gottfried Ehrenreich und Erich Koch. 
 

GEBURTSTAGE 2019 

Einmal im Jahr werden die Geburtstagsjubilare zu einer ge-

mütlichen Jause geladen. 

Bei der jüngsten Feier im Buschenschank Seidl wurden folgen-

de Jubilare geehrt: 

80 Jahre: Gertrud König, Walter Oswald, Franz Wilfinger  

 (Heckerberg). 

75 Jahre: Franz Schuller, Erich Pöltl (Flattendorf), Rudolf 

 Chalupecky, Friedrich Lebenbauer, Johann Lueger. 

70 Jahre: Angela Pöltl, Anton Paar, Franz Brugner, Josef 

 Haidwagner, Peter Felberbauer. 

50 Jahre: Karl Kneißl, Franz Wilfinger (Löffelbach). 
 

Obmann Karl Wilfinger und Bürgermeister Herbert Rodler 

dankten für den großartigen Beitrag den die Jubilare für den 

Edelweißverein leisten.  

Den Wünschen schloss sich auch der Vorstand des Edelweiß-

vereines an. 

Heimkehrer-, Sport– u. Unterstützungsverein „Edelweiß“ Ortsstelle Löffelbach 
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Der Tagesausflug zum Pyramidenkogel in 

Kärnten ist leider wegen zu geringer 

Teilnehmerzahl ausgefallen.  

Es wurde dann ein ungeplanter Halbta-

gesausflug zur Ölmühle Fandler organi-

siert. Dort gab es eine sehr interessante 

Führung.  

Im Anschluss fuhren wir zum Wiesen-

wirt um eine kräftige Jause. Zum 

„Koartnspüln“ und „Kegelscheibn“ werden 

weitere Teilnehmer gesucht. Es geht ja 

nicht um`s Gewinnen, es geht um die 

Gaudi. 
 

Geburtstagsjubilare 
 

80 Jahre 

Faltisek Maria, Löffelbach 

Jagerhofer Theresia, Totterfeld 

König Gertrud, Löffelbach 

 

85 Jahre 

Kröpfl Johanna, Totterfeld 

Fuchs Anna, Siebenbrunn 

Thaller Hermine, Wenireith 

Garber Josef, Mitterdombach 

Pölzler Karl, Flattendorf 

Wilfinger Karl, Schildbach 

Steirischer Seniorenbund - Ortsgruppe Hartberg Umgebung 
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Mit den Lichtern am Weihnachtsbaum am Löffelbacher Dorf-

platz möchte der Edelweißverein Weihnachtsgrüße an alle Mit-

glieder, Dorfbewohner, Gäste, Freunde und Gönner des Edel-

weißvereines übermitteln. Ein frohes Fest im Kreise eurer Fa-

milien, Glück, Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg für das 

neue Jahr wünscht der Vorstand des Edelweißvereines Löffel-

bach. 



Der Fitnessclub Löffelbach wurde vor 28 Jahren von Hermann 

Spitzer ins Leben gerufen. Seitdem findet jeden Mittwoch 

unter seiner oder der Anleitung von Fritz Maierhofer im 

Turnsaal der Volksschule Flattendorf ein ambitioniertes Trai-

ning mit Gymnastik, Kräftigungs-, Dehnungs- und Konzentrati-

onsübungen statt. Zum Abschluss des wöchentlichen Trainings 

wird meist mit nicht weniger Ehrgeiz Volleyball gespielt. Im 

Fitnessclub Löffelbach mangelt es aber auch an sonstigen 

sportlichen Aktivitäten nicht. Eisstock schießen, 

Beach-Volleyball, Tennis, Rad fahren, Wandern, Golf 

spielen oder die Teilnahme am Silvesterlauf in Schild-

bach stehen regelmäßig auf dem Programm. Neben 

dem Sportlichen wird im Fitnessclub auch auf die ge-

sellschaftlich-kameradschaftliche Komponente großer 

Wert gelegt.  

Ein Highlight war zu Ferienbeginn das Fitnessclub-

Golf-Turnier am Golfplatz Ring mit anschließender 

Grillfeier in der Schlossstub’n Neuberg. Nach 6 Golf-

Turnieren konnte Hans-Jörg Holzer seinen dritten 

Turniersieg feiern und damit den Wanderpokal in sein 

Eigentum übernehmen. Bei der Grillfeier wurde unser 

neuer Bürgermeister Herbert Rodler auch zum Fit-

nessclub-Bürgermeister ernannt und er bekam ein 

Bürgermeister-Turnleibchen und einen Volleyball über-

reicht. Für sein unermüdliches Wirken im Fitnessclub 

Löffelbach wurde Hermann Spitzer mit der Fitness-

club-Standuhr geehrt. Zu weiteren regelmäßigen ge-

sellschaftlichen Fixpunkten gehören die Sommer-

nachtsfeier bei Alois Wilfinger am Ring, die Sturm-

party bei Hans Wilfinger und verschiedene Geburts-

tagsfeiern. In diesem Jahr wurde der runde Geburtstag von 

Fritz Kneißl besonders gefeiert. Den feierlichen Abschluss 

jeden Jahres bildet eine besinnlich gestaltete Weihnachtsfei-

er.  

Die Mitglieder des Fitnessclubs Löffelbach bedanken sich bei 

der Gemeinde Hartberg Umgebung für die Bereitstellung des 

Turnsaales und wünschen allen Leserinnen und Lesern ein be-

sinnliches Weihnachtsfest sowie Glück und Erfolg für 2020.  

Fitnessclub Löffelbach 
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Hans-Jörg Holzer  

als stolzer Sieger 

des Golf-Wanderpokales  

Fitness-Bürgermeister  

Herbert Rodler und  

Fitness-Urgestein Hermann Spitzer  

wurden besonders geehrt 



17. Silvesterlauf in Schildbach 
Der Countdown läuft, nur noch einige 

Tage bis zum Jahreswechsel. Heuer 

veranstaltet die Dorfgemeinschaft 

Schildbach bereits zum 17. Mal den 

beliebten Silvesterlauf. 

Laufen, walken oder spaziert einfach 

mit! 

Mit Unterstützung der heimischen 

Wirtschaft wollen wir für jede absol-

vierte Dorfrunde einen Betrag sowie 

den Startbeitrag für wohltätige Zwe-

cke spenden. 

Start ist wie im Vorjahr am 31.12.2019 

um 13.30 Uhr beim Dorfplatz in 

Schildbach.  

Der Startbeitrag beträgt 3 Euro (unter 16 Jahren kostenlos).  

Die Laufstrecke ist während der Veranstaltung für den Ver-

kehr gesperrt.  

Ob Sie nun Läufer, Walker oder ein Spaziergänger sind, wir 

möchten Sie herzlich einladen, an unserem Silvesterlauf teil-

zunehmen. 

Nähere Informationen sind wie immer auf www.schildbach.net 

zu finden. 

Da die Dorfgemeinschaft die benötigten Gelder nicht alleine 

zur Verfügung stellen kann, bitten wir schon jetzt die Wirt-

schaftstreibenden unserer Umgebung um tatkräftige Unter-

stützung. 

Im vorigen Jahr sind von 680 angemeldeten Teilnehmern 4.414 

Runden gelaufen oder gewandert worden. Somit konnten wir 

den Kinderfonds der BH Hartberg-Fürstenfeld unterstützen. 

Einen herzlichen Dank! Bis jetzt konnten wir schon rund 

81.000.- € für den guten Zweck spenden! 
 

Die Spenden gingen bis jetzt an: 
 

 Hochwasseropfer in Gasen und in Südostasien 

 Kloster Hartberg 

 Pfarre Hartberg 

 Heilpädagogischer Kindergarten Hartberg Umgebung 

 Behinderten-Selbsthilfe-Gruppe Hartberg-Fürstenfeld 

 Vinzenzgemeinschaft Stadtpfarre Hartberg 

 Jugend am Werk 

 Kinderfonds der BH Hartberg-Fürstenfeld 

 Restauration von Bildstöcken in Hartberg Umgebung 

 Bedürftige private Personen 
 

DANKE an alle Sponsoren und Teilnehmer für die Spenden! 
 

Die Dorfgemeinschaft Schildbach 

 
Weitere Termine der Dorfgemeinschaft Schildbach: 
 

 Pudelmuatta, am 05.01.2020, ab 17:00 Uhr 

 Ort: kommt zu den Kindern 

nach Hause 

 Wenn die Pudelmuatta kommt! 

 In Schildbach zieht am Abend 

vor dem Dreikönigstag eine son-

derbar verhüllte Gestalt von 

Haus zu Haus, um Kinder zu be-

schenken. So langsam, wie sie 

kommt, wird sie wieder gehen. 

„Bucklert“, mit einem Stecken in 

der einen Hand, einem Korb in der 

anderen, schleicht das alte Müt-

terchen betont 

mühevoll über die asphaltierte Hausein-

fahrt. Zur nächsten Einfahrt, zum nächs-

ten Haus, zu den nächsten Kindern, die 

auf sie warten.  
 

 Kinderfasching, am 25.01.2020 

 Ort: Feuerwehrhaus Schildbach 

 ab 15:00 Uhr 

 Anmerkung: nähere Informationen 

 auf www.schildbach.net 
 

 Schiausflug, am 20.02.2020 

 Ort: Stuhleck 

 Abfahrt 07:00 Uhr 

 Dorfplatz Schildbach 

 Anmerkung: nähere Informationen 

 auf www.schildbach.net 
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Der Vorstand des ESV Hartberg Umgebung wünscht seinen 

Mitgliedern sowie allen Leserinnen und Lesern, frohe Weih-

nachten, gesegnete Festtage und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr! 

Raiffeisen Cup 2019 
 

Der Raiffeisen Cup 2019 war ein sehr großer Erfolg. Es haben 

insgesamt 54 Mannschaften teilgenommen. Darunter waren 

Mannschaften aus dem Bezirk Hartberg-Fürstenfeld, Burgen-

land, Niederösterreich und Wien. 
 

Endergebnisse in den einzelnen Gruppen: 

ESV Hartberg Umgebung 

Gemeindeturnier 2019 
 

Der ESV Hartberg Umgebung veranstaltete am 12. Okto-

ber das alljährliche Gemeindeturnier, wobei sich 10 Mann-

schaften spannende Duelle lieferten. 

Jede Mannschaft erhielt schöne Warenpreise, welche von 

Buschenschänken und Firmen aus der Gemeinde gesponsert 

wurden.  

Anschließend wurde eine Verlosung von Erwin Oswald 

durchgeführt. Die Fleischkörbe wurden von den Firmen 

Hochegger Dächer GmbH, Erdbau Klampfl GmbH und Ka-

ger Massivbau GmbH gesponsert. Es wurden weitere schö-

ne Warenpreise verlost. 
 

Endergebnis: 

 1. Die Scherf´s   6.  Schildbacherhof 

 2. Wüstenrot   7.  Gemeinde 

 3. Puntigamer Hirschen   8. Edelweiß 2 

 4. Edelweiß 1   9. FF Schildbach 

 5. Metallbau Wilfinger 1  10. Metallbau Wilfinger 2 
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ESV-Informationen! 
 

Allgemeine Trainingszeiten: FREITAGS ab 19:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Kantine bei Eisverhältnissen: 
 

Bei Eisverhältnissen wird „wie in den alten Zeiten“ mit 

Holzstöcken geschossen! 
 

 FREITAGS ab 19:00 Uhr sowie nach Vereinbarung! 
 

EISLAUFEN bei Eisverhältnissen 

mit einer Eisfläche von ca. 700 m² 

jederzeit gratis möglich! 
 

Internet: www.esv-hartberg-umgebung.at 
 

STOCK HEIL!!! 

 

 

Ein frohes Weihnachtsfest sowie ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr wünscht 

 

Flattendorf 73     8230 Hartberg 03332/634 26     0664/433 8 433 

office@koch-transporte.at www.koch-transporte.at 

 

DUO 1: 

1. ESV Grafendorf 2 

2. ESV Leitersdorf 

3. ESV Wenigzell 

4. ESV Rudersdorf 

5. ESV Oberwart 

6. ESV Grafendorf 1 

7. ESV Pöllau 1 

8. ESV Pöllau 2 

9. ESV Unterrohr 

DUO 2: 

1. ESV Limbach Schlag 

2. ESV Unterlimbach 

3. ESV Zeil Stubenberg 

4. SG Schmidsdorf Küb 

5. ESV Markt Allhau 2 

6. ESV Eisblume Köttlach 

7. ESV Steinbüchl 

8. ESV Markt Allhau 1 

9. ESV Safen 

DUO 3: 

1. Hadi´s Taxi 

2. ESV Grafendorf 

3. ESV Aschbach 

4. ESV Lafnitztal 1 
5. SSV Stockfalken Hohenau 

6. BEV Grünbach 
7. ESV Tschantschendorf 2 

8. ESV Lafnitztal 2 

9. ESV Tschantschendorf 1 

Allgemein 1: 

1. ESV Wörterberg 

2. ESV Vornholz 
3. ESV Union Pinkafeld 

4. ESV Wagenbach 

5. ESV Hainfeld 

6. ESV Neudau 
7. ESV D´Wilden Stubenberg 

8. ESV Grafendorf 

9. ESV Unterlungitz 

Allgemein 2: 

1. ESV Eisbären Grafenbach 

2. ESV Lafnitztal 1 

3. ESV Safen 

4. ESV Neustift/Lafnitz 

5. ESV Flugrad Hartberg 
6. ESV Tschantschendorf 

7. ESV Lafnitztal 2 

8. ESV Großhart 

9. ESV Pöllauberg 

Allgemein 3: 

1. ESV Leitersdorf 

2. ESV Söchau 

3. ESV Altenmarkt 

4. ESV Ratten 

5. ESV Pöllau 

6. ESV Hohenbrugg 

7. ESV Markt Allhau 

8. ESV Unterrohr 

9. FC Hofing 

http://www.esv-hartberg-umgebung.at
mailto:office@koch-transporte.at


Sehr gute Leistungen boten die jungen Fußballer 

der JUNIORS Hartberg in der abgelaufenen Herbstsaison 

2019 bei den steirischen Meisterschaften bzw. in den ver-

schiedenen Turnieren.  

Es spielen aktuell rund 40 Mädchen und Buben aus der Ge-

meinde Hartberg Umgebung bei den JUNIORS Hartberg in 

den diversen Altersklassen Fußball. 

Kinderfußball 

Die jüngsten Teams der Nachwuchsabteilung von der U-7 bis 

U-10 haben sich im Laufe des Herbstes in zahlreichen Turnie-

ren gemessen und dabei tolle Leistungen geboten. Mit großer 

Begeisterung und ohne übersteigertes Ergebnisdenken jagen 

die Jüngsten eifrig dem Ball hinterher. 

Regionale Meisterschaften 

Die Teams der U-11, U-12 und U-13, welche teilweise mit 

Jahrgängen um 1 Jahr jünger antraten, erreichten starke 

Platzierungen und landeten allesamt im Spitzenfeld der Tabel-

le.  

Die U12 C mit Trainer Walter Pongratz wurde mit 9 Siegen 

aus 9 Spielen überlegen Herbstmeister. Es sind hier 4 Spieler 

aus der Gemeinde Hartberg Umgebung sehr erfolgreich im 

Einsatz. 

Leistungsklassen 

Die U-13 A, betreut von Wolfgang Rechberger und Zoltan Va-

sas, qualifizierten sich als Zweiter für die höchste steirische 

Liga, die Landesliga.  

Die U-15 A, betreut von Mag. Erika Szabo und Gerd Neuber-

ger, erreichten ebenfalls als 2. Platzierte, den Sprung in die 

Landesliga.  

Die U-15 B, welche 1 Jahr jünger ist als ihre Konkurrenten, 

gecoacht von Christian Herbst, Harald 

Noll und Christian Laschet qualifizierte 

sich als Fünfter für die Unterliga.  

Die U-17 A des Jahrganges 2003 unter 

Trainer Janos Glemba und Christoph Teubl 

qualifizierte sich als Dritter auch für die 

höchste Spielklasse der U-17 in der Stei-

ermark. 

Hier muss erwähnt werden, dass fünf 

Spieler aus der Gemeinde Hartberg Umge-

bung kommen, die im Herbst bereits im 

Kader der Kampfmannschaft des 

USV Raiffeisen Hartberg Umgebung mit dabei waren, und eini-

ge durften bereits in der Startformation beginnen.  

Die U-17 B des Jahrganges 2004 erreichten unter Franz Bau-

er und Martin Mogg den 8. Platz. Sie spielen im Frühjahr 2020 

in der Unterliga. 
 

Alle Ergebnisse und Tabellen finden Sie unter: www.stfv.at 
 

Die Nachwuchsverantwortlichen zeigen sich stolz ob der ge-

zeigten Leistungen und können mit großer Zuversicht in die 

Zukunft blicken.  

Ein großer Dank gebührt den Trainern, die mit großem Engage-

ment viel von ihrer Freizeit für die Jugendlichen aufbringen, 

um ihnen eine sehr gute Fußballausbildung zu ermöglichen.  

Auch den vielen helfenden Händen, in der Kantine, den Platz-

warten und den Sponsoren bzw. der Gemeinde Hartberg Um-

gebung gebührt ein herzliches Danke, denn ohne diese Unter-

stützer wäre dieser große Spielbetrieb für die vielen Jugend-

lichen nicht möglich! 

Erfolgreiche Nachwuchsarbeit der JUNIORS Hartberg 

Spielgemeinschaft TSV Hartberg - USV Hartberg Umgebung - TUS Greinbach 
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U-17 A 

U-11 B 



Der USV Raiffeisen Hartberg Um-

gebung beendete die Herbstmeis-

terschaft 2019 in der Unterliga 

Ost auf dem sehr guten 2. Tabel-

lenplatz. Zwar ist der Tabellenplatz 

nur eine Momentaufnahme, aber die 

Jungs lieferten viele mitreißende 

Spiele – vor allem zu Hause in 

Schildbach - ab. 

Auf Grund der Langzeitverletzun-

gen der Führungsspieler Lukas 

Kleinhappl, Florian Rinnhofer und 

Martin Mogg ist die Herbstsaison 

sensationell verlaufen. Nach dem 

Abgang der beiden Legionäre To-

mislav Jelic und Marko Radotovic 

wurde mit Markus Gschiel (aus Pöl-

lau) nur ein Transfer getätigt. 

Stattdessen wurde auf die vielen jungen 

Talente des USV gesetzt. Diese Chance 

nutzten im Herbst vor allem Josef Pöltl 

und Johannes Kratzer, die sich zu fixen 

Stützen im Spiel des USV entwickelten. 

Auf Grund von Sperren und weiteren 

Verletzungen musste das Trainerteam 

Philipp Prem, Lukas Kleinhappl und Jörg 

Ertl zusätzlich auf unsere U-17 Spieler 

zurückgreifen  

Höhepunkt unserer „Jugend ans Werk 

Bewegung“ war das Spiel gegen Stral-

legg. Mit einem Durchschnittsalter von 

19 Jahren! wurde unseren Fans in 

Schildbach ein tolles Spiel mit vielen 

Torchancen geboten. Der Vorstand des 

USV wird alles daransetzen, die Nach-

wuchstalente beim Verein zu halten, um 

gemeinsam mit unserem Trainerteam ei-

ne erfolgreiche Mannschaft aufzubauen! 

Die Vorbereitung für die Frühjahrssai-

son 2020 startet wie üblich Ende Jänner 

und der detaillierte Spielplan der Vorbe-

reitung bzw. der Meisterschaft ist bis 

zur Fertigstellung unserer neuen Home-

page auf Facebook nachzulesen.  

Der USV bedankt sich bei ALLEN 

Sponsoren und bei der Gemeinde Hart-

berg Umgebung, allen voran bei Bürger-

meister Herbert Rodler, für die großzü-

gige Unterstützung!  

Ebenfalls ein großes DANKESCHÖN an 

die gesamte USV Familie für die großar-

tige Unterstützung! 

Torschützen: 
Kraußler Gernot       9 

Nowotny Justin       5 

Gschiel Markus       4 

Pölzler Dietmar, Thanner Robert und 

Laschet Manuel    je 3 

Kager Thomas, Doppelhofer Lukas  

und Pichlbauer Patrick  je 2 

Mogg Martin, Kratzer Johannes 

und Wilfinger Tobias   je 1 

1 Eigentor 

R. Begegnung Erg. 

1 USV : Weiz II 6 : 0 

2 Greinbach : USV 2 : 4 

3 USV : Birkfeld 3 : 1 

4 Burgau : USV 2 : 2 

5 USV : Gutenberg 7 : 0 

6 Großsteinbach : USV 7 : 3 

7 USV : Vorau 3 : 0 

8 Sonnhofen : USV 0 : 1 

9 USV : Strallegg 0 : 0 

10 Bad Blumau : USV 2 : 2 

11 USV : Rohrbach 1 : 2 

12 USV : Passail 4 : 0 

13 Pöllauberg : USV 3 : 1 

USV nach Ende der Herbstmeisterschaft auf Platz 2  

Tabelle - Unterliga Ost 

Pl Mannschaft SP S U N TV P 

1. Rohrbach 13 11 1 1 46 : 19 34 

2. USV 13 7 3 3 37 : 19 24 

3. Passail 13 6 3 4 28 : 18 21 

4. Pöllauberg 13 6 3 4 17 : 15 21 

5. Strallegg 12 6 2 4 24 : 19 20 

6. Greinbach 13 6 2 5 24 : 24 20 

7. Großsteinb. 12 5 4 3 27 : 25 19 

8. Birkfeld 13 6 1 6 24 : 24 19 

9. Bad Blumau 13 5 3 5 20 : 21 18 

10. Burgau 13 3 4 6 26 : 31 13 

11. Vorau 13 4 1 8 24 : 31 13 

12. Weiz II 13 4 1 8 20 : 37 13 

13. Gutenberg 13 3 2 8 15 : 36 11 

14. Sonnhofen 13 1 4 8 16 : 29 7 
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r 
 

23. Dez., Sternherbergsuche 

Montag 19:00 Uhr, Schlosskapelle Neuberg 
 

 

23. Dez., Weihnachtsandacht in der Kirche St. Anna 

Montag 19:00 Uhr, Fackelwanderung zur Kirche vom Buschenschank Singer 

 und Schweighofer Kreuz um 18:10 Uhr 
 

 

24. Dez., Friedenslichtaktion der Freiwilligen Feuerwehr Schildbach 

Dienstag 10:00 bis 12:00 Uhr, Rüsthaus der FF Schildbach 
 

 

31. Dez., 17. Silvesterlauf der Dorfgemeinschaft Schildbach 

Dienstag 13:30 Uhr Start am Dorfplatz in Schildbach „Rund ums Dorf“ 

 Laufen - walken - gehen für eine gute Sache!   www.schildbach.net 
 

 

5. Jänner, Backhenderl-Schnapsen 

Sonntag Sparverein „zum Dorfwirt“ Flattendorf 

 16:00 Uhr, Gasthaus Scherf, Flattendorf 
 

 

7. Jänner, Beginn der Gesundheitsgymnastik mit Prof. Werner Riedl 

Dienstag Volksschule Flattendorf 

 1. Gruppe: 18:00 - 18:50 Uhr;  2. Gruppe: 18:50 - 19:40 Uhr 
 
 

2. Februar, Urbanusverkostung - Tag der offenen Kellertür 

Sonntag ab 12:00 Uhr, Buschenschank Thomas Moser, Flattendorf 121 

 ab 12:00 Uhr, Römerweinhof Erich Pöltl, 

     Hausweinkeller in Löffelbach 139 

 ab 15:00 Uhr, Buschenschank Hannes Schirnhofer, Flattendorf 61 
 

 

8. Februar, Feuerwehrball der Freiwilligen Feuerwehr Schildbach 

Samstag 20:00 Uhr, Gasthaus Scherf, Flattendorf 
 

 

14. Februar, Kabarett des USV Raiffeisen Hartberg Umgebung 

Freitag 19:00 Uhr (Einlass: 18:15 Uhr), Stadtwerke-Hartberg-Halle 

 Kabarettist: Seppi Neubauer   

 Thema: Wenn der Mensch zum Affen wird. 

 Karten: Raiffeisenbank Region Hartberg und bei Vorstandsmitglie-

 dern und Spielern des USV (VVK 19 €, AK 21 €, VIP 49 €) 
 

 

29. Februar, Stelzen-Schnapsen des Kulturvereines St. Anna 

Samstag 15:30 Uhr, Buschenschank Singer, Flattendorf - St. Anna 
 

 

11. März, Ortsgruppenhauptversammlung des Seniorenbundes Hartberg Umgebung 

Mittwoch 14:00 Uhr, Gasthaus Scherf, Flattendorf (mit Neuwahl) 
 

 

19. April, Frühlingskränzchen des Seniorenbundes Hartberg Umgebung 

Sonntag 14 bis 18 Uhr, Gasthaus Scherf, Flattendorf, Musik: Gschoada Buam 
 

 

1. Mai, Maibaumstellen der Landjugend Hartberg 

Freitag 14:00 Uhr, Dorfplatz Löffelbach, mit Volkstanz 
 

 

7. Juni, Frühschoppen der Freiwilligen Feuerwehr Schildbach 

Sonntag 10:00 Uhr, Rüsthaus der FF Schildbach mit Fahrzeugsegnung 
 

 

Ende Juni, 3-Tages-Sportfest des USV Raiffeisen Hartberg Umgebung 

Fr, Sa, So Sportplatz Schildbach 
 

 

20. Juni, Sonnwendfeier des Edelweißvereines Löffelbach 

Samstag 18:30 Uhr - bei jeder Witterung 

 Buschenschank Koch-Kneißl, Löffelbach 9 
 
 

2., 9., 16., 5 Livemusikveranstaltungen vom Buschenschank Retter-Kneißl 

23. + 30. Juli „Das Wollschwein rockt“ - Livemusik im Garten 

jeweils Do. 19:00 Uhr, Buschenschank Retter-Kneißl, Löffelbach 7 
 

 

Um zahlreichen Besuch bitten die Veranstalter! 

 Ausg`steckt 
 in Hartberg Umgebung 

 

 Familie Oswald 
 Flattendorf-Aue 63 

 ab 26.12.2019 bis 19.01.2020 
 

 Ertl Erich 
 Löffelbach 131 

 ab 26.12.2019 bis 12.01.2020 
 

 Seidl Franz 
 Schildbach 21 

 ab 10.01.2020 bis 16.02.2020 
 

 Familie Schirnhofer 
 Flattendorf 61 (Mo Ruhetag) 

 ab 18.01.2020 bis 16.02.2020 
 

 Familie Moser 
 Flattendorf (St. Anna) 121 

 ab 31.01.2020 bis 09.02.2020 
 

 Steinbauer Franz 
 Löffelbach (Neuberg) 121 

 ab 14.02.2020 bis 01.03.2020 
 

 Familie Retter-Kneißl 
 Löffelbach 7 

 ab 01.03.2020 bis 29.03.2020 
 

 Familie Schirnhofer 
 Flattendorf 61 (Mo Ruhetag) 

 ab 14.03.2020 bis 05.04.2020 
 

 Steinbauer Franz 
 Löffelbach (Neuberg) 121 

 ab 28.03.2020 bis 13.04.2020 
 

 Familie Moser 
 Flattendorf (St. Anna) 121 

 ab 03.04.2020 bis 26.04.2020 
 

 Pöltl Erich - Römerweinhof 
 Löffelbach 139 

 ab 01.05.2020 bis 17.05.2020 
 

 Seidl Franz 
 Schildbach 21 

 ab 15.05.2020 bis 07.06.2020 
 

 Familie Schirnhofer 
 Flattendorf 61 (Mo Ruhetag) 

 ab 30.05.2020 bis 21.06.2020 
 

 Ertl Erich 
 Löffelbach 131 

 ab 01.06.2020 bis 14.06.2020 
 

 Familie Moser 
 Flattendorf (St. Anna) 121 

 ab 10.06.2020 bis 05.07.2020 
 

 Familie Retter-Kneißl 
 Löffelbach 7 

 ab 02.07.2020 bis 30.07.2020 
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